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AUS DEM FEUCHTER RATHAUS

Ukrainehilfe
Auf www.feucht.de fi ndet man unter dem Stichwort „Ukrainehilfe“ 
Informationen rund um das Thema. Die Seite richtet sich an Kriegsfl üch-
tende und an alle Bürgerinnen und Bürger, die helfen wollen. 

Sie wird laufend aktualisiert. Einfach auf der Startseite der gemeindlichen 
Homepage das Bild mit den ineinandergreifenden Händen anklicken.

Veranstaltende für das Sommer-Ferienprogramm gesucht
Bis zu den Sommerferien dauert es zwar noch etwas, aber beim Markt 
Feucht laufen die Planungen für das jährliche Ferienprogramm schon an.

In den letzten Jahren hat der Markt Feucht mit Vereinen, Ehrenamtlichen und 
Geschäftsleuten immer ein umfangreiches Ferienprogramm auf die Beine gestellt.

Auch dieses Jahr soll es wieder ein buntes und abwechslungsreiches Programm 
für die Kinder und Jugendlichen in den Sommerferien vom 01. August bis 12. 
September werden.

Den Veranstaltern, die sich in den letzten Jahren am Ferienprogramm beteiligt 
haben, wurden die Anmeldebögen für das Ferienprogramm 2022 bereits übermittelt.

Weitere Interessierte, die das Ferienprogramm 2022 mit einer Veranstaltung 
noch gerne unterstützen möchten, können sich mit dem Veranstaltungsbüro des 
Marktes Feucht unter veranstaltungsbuero@feucht.de oder Tel. 09128/9167-123 
in Verbindung setzen.

Anmeldefrist für Veranstaltungsvorschläge ist der 25.04.2022.

Kotzur (ist) bürgermobil
Wer mit dem Bürgermeister ins Gespräch kommen 
möchte, hat neben dem monatlichen Bürgermeis-
tersprechtag noch eine weitere Gelegenheit dazu, 
denn: „Kotzur (ist) bürgermobil“ startet wieder im 
April 2022.
Erster Bürgermeister Jörg Kotzur wird mit „Kotzur (ist) bürgermobil“ zu verschie-
denen Standorten im Ort kommen, um den Bürgerinnen und Bürgern aus Feucht 
und Moosbach ein zusätzliches Angebot zum persönlichen Gespräch zu bieten.
Die Themen, Fragen und Anliegen können gebietsbezogen sein oder auch 
allgemeiner Natur.
„Kotzur (ist) bürgermobil“ startet am 29. April 2022 um 16 Uhr am Leutscha-
cher Weg, unterhalb des Ärztehauses. 
Wer möchte, kann sein Anliegen, Fragen und Wünsche auch schon im Vorfeld 
per E-Mail an buergermeister@feucht.de melden.

Weitere Termine und Standorte zu „Kotzur (ist) bürgermobil“ erfahren Sie 
auf www.feucht.de.

Melanie Segel zur Standesbeamtin ernannt

Nach Zustimmung des Marktgemeinderates wurde Melanie Segel, 
langjährige Mitarbeiterin in der Gemeindeverwaltung, durch den Ersten 
Bürgermeister zur Standesbeamtin des Marktes Feucht bestellt. Jörg 
Kotzur freute sich sehr, die Ernennungsurkunde an die Verwaltungs-
fachwirtin überreichen zu können.

Melanie Segel schloss 2006 ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten beim Markt Feucht ab und wurde als Mitarbeiterin im Bürgerbüro 
übernommen. Es folgte der Angestelltenlehrgang II zur Verwaltungsfach-
wirtin und im Mai 2015 wurde sie Teamleiterin des Bürgerbüros. Im Mai 
2021 kam noch die organisatorische Teamleitung des Standesamtes dazu.
Im Februar 2022 absolvierte sie den Lehrgang „Einführung in das Standes-
amtswesen“. Damit kann Melanie Segel nun auch Trauungen durchführen, 
Beurkundungen vornehmen und das Standesamt fachlich leiten.

Karpfen für Karfreitag bitte rechtzeitig vorbestellen!

Unser Angebot am Ostersonntag und -montag

Ostersuppe „Magiritsa“

Zicklein oder Lamm 
mit Kartoffeln a. d. Backofen u. Salat

Bitte  Bitte  

vorbestellen!
vorbestellen!
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SERVICE - FEUCHT
Bürgermeistersprechtag Feucht
Nächster Bürgermeistersprechtag: 04.04.22, 14-20 
Uhr, Terminvereinbarung unter Tel. 09128/9167-901. 
Jedem Besucher stehen 20 Minuten zur Verfügung. 

Abgabe für Bauantragsunterlagen                               
Bauantragsunterlagen können im Pfi nzingschloss, 
Bauamt, zu den allg. Öffnungszeiten abgegeben 
werden. Für die Bauausschusssitzung am 24.05. 
müssen die Unterlagen bis 11.05. abgegeben werden. 
JuZ Moosbach, Kirchenstr. 26
Öffnungszeiten: (an Feiertagen geschlossen)
Es gilt eine max.  Anzahl von 8 Kindern u. eine Erfassung 
der Kontaktdaten. Kinder von 8 - 12 Jahren dürfen am 
Fr.  von 15.30 - 17.30 Uhr und am Sa. von 13.30 - 15.30 
Uhr in den Jugendraum. Jugendliche ab 12 Jahren am 
Fr. von 18 - 20 Uhr und am Sa. von 16 - 18 Uhr.

Evang.-Luth.Pfarramt St. Jakob
Pfarrer Roland Thie, Hauptstraße 64,
Tel. 09128 / 33 95, pfarramt.feucht@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo. 09.30 - 12.00 Uhr &  
14.30 - 17.00 Uhr, Mi. & Fr.  09.30 - 12.00 Uhr
Do. 09.30 - 12.00 Uhr & 15.30 - 18.00 Uhr

Diakoniestation im Senioren-
zentrum am Zeidlerschloss
Ihr Partner im Alltag: Ambulante Pfl ege, Hilfe im 
Haushalt, Betreutes Wohnen, Beratung.
Schwester Sandra Roßner, Altdorfer Straße 5 - 7,
Tel. 09128 / 73 90 90. Notfall-Tel. 0171 - 860 78 27, 
www.zds-altdorf.de 

JuZ Feucht, Schulstraße 1
Öffnungszeiten: (an Feiertagen geschlossen) 
Di. 15.30 - 17.30 Uhr,  Mi. & Do. 15.30  -  22.00 Uhr
Fr. 13.00 - 22.00 Uhr (Ferien ab 15.30 Uhr)
Sa. 15.30 - 22.00 Uhr
Wichtig: Di. und Mi. bis Sa. bis 17.45 Uhr nur für unter 14-jährige; ab 

18 Uhr nur ab 14 Jahren

Sitzungstermine Markt Feucht
13.04. 18.00 Uhr  Fairtrade-Gruppe F. RS*
19.04. 17.00 Uhr Arbeitskreis AKC  RWH*
25.04. 19.00 Uhr Umweltbeirat RWH*
23.03. 19.00 Uhr  Marktgemeinderat &      
  Umweltbeirat RWH*
Termine sind unter Vorbehalt
*BHM = Bürgerhalle Moosbach / JZ = Jugendzentrum / 
RS = Rathaus, Sitzungssaal / VZ = Via Zoom / RWH = Reichswaldhalle

Caritas-Sozialstation 
Feucht/Schwarzenbruck e.V.
Pfi nzingstr. 17, 90537 Feucht, Tel. 09128/ 923440,
Büro: Mo. - Fr. 10 – 12 Uhr, Do. von 15 – 17  Uhr,
sozialstation@caritas-feucht.de
www.caritas-sozialstation-feucht.de
Wöchentliches Angebot: Aktivgruppe f. Menschen mit 
eingeschränkter Alltagskompetenz. Rehasport/Herzsport. 
Seniorenmittagstisch. Voranmeldungen sind erforderlich. 
Telefonische Voranmeldung ist erforderlich. Senioren-
Mittagstisch:  jeden Fr. im kath. Pfarrzentrum

Nachbarschaftshilfe - Feucht und 
Moosbach
Mesnerhaus, Hauptstr. 58, MO 14.30-16.30 Uhr, 
Mi. 10.00-12.00 Uhr.  Tel. 09128 / 724 32 49,
E-Mail: nachbarschaftshilfe.stjakob-feucht@elkb.de

Kath. Pfarramt Herz Jesu Feucht
Pfarrer Edwin Grötzner, Untere Kellerstr. 6. , 
Tel. 09128/920585, www.kath-kirche-feucht.de
feucht@bistum-eichstaett.de, 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Mo. 9 - 11 Uhr, 
Di. 17 - 18 Uhr, Mi.16 -17 Uhr, Do. & Fr.: 9 - 11 Uhr

Behindertenbeauftragte
Nächster Sprechtag 05.04. von 13-16 Uhr nur 
telefonisch. Aktuelle Infos auf www.feucht.de. 
Außerhalb der Sprechtage jederzeit telefonisch 
unter 09128 9167-390 erreichbar (AB)
Seniorenbeauftragte
Nächster Sprechtag 21.04. von 14-17 Uhr, 
Rathaus Zi. 004. Auch außerhalb der Sprechtage 
jederzeit telefonisch unter 09128 9167-391 
erreichbar (Anrufbeantworter)

Ea. Versicherungsberaterin   
Petra Hopf (ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der Deutschen Rentenversicherung) hält ihre 
nächste Sprechstunde voraussichtlich im Rathaus 
Feucht (Zimmer 004) am 28.04. von 15-17 Uhr. 
Terminvereinbarung unter Tel. 09128/ 72 75 29. 
Alle Beratungen erfolgen kostenlos und stehen 
allen Bürgerinnen und Bürgern aus Feucht und 
Moosbach zur Verfügung. Aktuelle Infos auf www.
feucht.de.

„Miteinander Füreinander“
Die ehrenamtl. Helfer*innen der Nachbarschaftshilfe 
helfen u. übernehmen Einkäufe kontaktlos. Fahrdienste 
zum Arzt etc. werden mit Mund-Nasenschutz durchge-
führt. Tel. 09128 7243249, 0151 18647574 od. nach-
barschaftshilfe.stjakob-feucht@elkb.de (Bürozeiten: 
Mi. 10 - 12 Uhr) Mesnerhaus, Hauptstr. 58, Eingang 
Rückgebäude/Kirchhof der Evang. Kirche St. Jakob

AUS DEM FEUCHTER RATHAUS

Neuer LKW am Bauhof
Nach sage und schreibe 23 Jahren 
und 134.000 km wurde der älteste 
LKW des Bauhofs ausrangiert, nun 
hat der Bautrupp des Marktes 
Feucht 250 PS unterm Sattel und 
15 Tonnen auf der Straße: der neue 
Dreiseitenkipper leuchtet in Knallo-
range und macht den Mitarbeitern 
offenbar viel Freude beim Fahren.
Verwendet wird er zum Straßen-, 
Gebäude- und Gewässerunterhalt, 
aber auch für Transportarbeiten, wenn 
Feste oder kulturelle Veranstaltungen 
anstehen. 8,7 Tonnen Zuladung packt 
er; sein Vorgänger konnte nur halb so 
viel transportieren.
Mit der aktuellen Abgasnorm Euro 6 
zeigt sich der Markt Feucht auch 
in diesem Bereich umweltbewusst 
– und mit dem integrierten Abbiege-
assistenten verantwortungsbewusst. 
Dieser wurde übrigens bereits bei allen 
sechs Bauhof-Fahrzeugen, die über 3,5 
Tonnen auf die Straße bringen, vor 
längerer Zeit nachgerüstet.

Vier Eier zu Redaktionsschluss!
Jetzt hat es doch geklappt – Xenia hat Eier gelegt. 
Die Feuchter Wanderfalken hoch oben im Kirchturm 
der Katholischen Kirche Herz-Jesu haben zueinander 
gefunden, nachdem Georg seine alte Partnerin Marga-
rete nach einem Unfall im letzten Jahr verloren hatte. 
Ihr Leben konnte zwar gerettet werden, aber ihre Liebe 
zu Georg wurde nach ihrer Falkner-Reha leider nicht 
mehr entfacht. Lange umwarb eine neue Falkendame 
den Terzel, nun hat es offenbar gefruchtet.

Xenia heißt die Neue an Georgs Seite. Pünktlich zu Redak-
tionsschluss des Reichswaldblattes entdeckten findige 
Beobachterinnen und Beobachter der Falken-Webcam das 
vierte bräunliche Ei im Nest.

Damit dürfte das Gelege auch komplett sein, denn in der 
Regel legen Wanderfalken bis zu vier Eier, dann wird für fünf 
Wochen gebrütet. Dabei wechseln sich die Vögel ab, ebenso 
beim Futterbesorgen. Nachdem die Küken geschlüpft sind, 

bleiben sie 40 Tage im Nest, bevor sie sich daran machen, 
vorsichtig die Flügel auszubreiten und die Welt zu erobern.
Der Markt Feucht und alle Beobachterinnen und Beobachter 
freuen sich auf die kleinen Falken!

Zur Webcam ins Nest geht’s über www.feucht.de – 
einfach auf der Startseite „Zum Vogellehrpfad und zur 
Webcam Falkennest“ anklicken.

Bautrupp-Vorarbeiter Andreas Lachmann im Cockpit des neuen LKWs

Freuen sich über das neue Gefährt: Bauhofleiter Josef Schlierf, Erster Bürgermeister 
Jörg Kotzur, Bautrupp-Vorarbeiter Andreas Lachmann und am Steuer Bauamtsleiter 
Andreas Brandmann (v.l.)



AUS DEM FEUCHTER RATHAUS

Bürgerbüro am Samstag geöffnet
„Die Leute sind erstaunt, dass wir am Wochenende geöffnet haben. 
Viele haben uns beim letzten Samstagstermin gesagt, wie toll sie das 
fi nden!“, berichtet eine der Mitarbeiterinnen des Feuchter Rathauses.
Wohnsitz anmelden, Ausweis beantragen, Fundsachen anfragen... – einmal im 
Monat hat das Bürgerbüro am Samstag geöffnet, damit die Leute, die es von 

Montag bis Freitag schlecht einrichten können, etwas entspannter durch die 
Woche gehen können.

Die nächsten Termine sind am 02. April und am 07. Mai. Einfach ohne 
Anmeldung zwischen 8.00 und 13.00 Uhr vorbeikommen!

Der kleine Jakob wird groß
Der Evangelische Gemeindeverein Feucht e.V. hatte in der zweiten 
Märzwoche zum symbolischen Spatenstich geladen und alle wichtigen 
Entscheidungsträger kamen. Die Hauptakteure aber waren die Kinder, 
die auf dem Baufeld ihrer zukünftigen Tagesstätte schon mal nach 
Herzenslust buddeln durften.
Der Kleine Jakob in der Schulstraße und die St. Jakob Krippe in der Industrie-
straße platzen aus allen Nähten. Ein neues Haus für die Kinder muss her. Schon 
nächstes Jahr soll an der Altdorfer Straße eine große Kindertagesstätte mit 
Krippe, Kindergarten und Hort stehen.
Derzeit trägt sie noch den etwas sperrigen Arbeitstitel: „Kindertagesstätte Evan-
gelisches Haus für Kinder Altdorfer Straße“. Das soll sich ändern. Deshalb hat 
der Evangelische Gemeindeverein einen Namenswettbewerb ausgerufen. Wer 
einen Vorschlag hat, wie das neue Haus für Kinder heißen soll, kann das dem 
Gemeindeverein mitteilen, zum Beispiel per E-Mail: pfarramt.feucht@elkb.de.

v. l.: Jörg Kotzur (Erster Bürgermeister Markt Feucht), Hannes Schönfelder (2. Vorsit-
zender Evangelischer Gemeindeverein Feucht), Architekt Tobias Lemke, Evelyn Kittel-
Kleigrewe (Fachaufsicht für Kindertagesstätten Nürnberger Land), Pfarrer Roland 
Thie, Florian Schmidt (Hauptamtsleiter Markt Feucht).

Nähprojekt im JuZ
In der zweiten Osterferienwoche wird im Jugendzentrum Feucht wieder 
genäht, bis die Maschinen rauchen. Wer Lust hat, am Donnerstag, dem 
21. April, von 12 bis 16 Uhr dabei zu sein, sollte sich schnell anmelden!
Jeder kann mitmachen, es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Zur Auswahl 
steht das Nähen von kleinen Kopfkissen, kleinen Täschchen und Handytäsch-
chen – je nach individuellem Können.

Die Teilnahme ist auf 8 Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 14 Jahren 
beschränkt. Der Unkostenbeitrag für das Material beträgt 5 €.

Die Voranmeldung ist zu den Öffnungszeiten im Jugendzentrum möglich:
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.45 Uhr, Mittwoch und Donnerstag: 15.30 Uhr bis 
22.00 Uhr, Freitag: 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Samstag: 15.30 Uhr bis 22.00 Uhr.

Venedig blüht im Frühling wieder auf. Neblige Morgenröte weicht den 
Sonnenstrahlen, die Tage werden länger und die Cafés und Restaurants 
füllen sich mit Leben. Für das Bardolino die Gelegenheit ab Anfang April 
die kulinarischen Gaumenfreuden der Lagunenstadt nach Nürnberg zu 
bringen mit Fisch und Früchten des Meeres, zubereitet mit Gewürzen 
von Marco Polos Expeditionen und einer Küche, die sich von der Kunst 
inspirieren lässt.

Auf der venezianischen Saisonkarte finden sich dann die zwei Klassiker 
Venedigs – „Sarde in Saor“ und „Baccala Mantecato“ – frische Sardinen 
mit Rosinen, Pinienkernen und Zwiebeln und Stockfischpüree. Nicht fehlen 
dürfen die „Moeche“ – gebackene Lagunenkrebse, die venezianische 
Fischsuppe „Broeto“ in der Terracottaschale oder die Kalbsleber alla 
Veneziana mit Maispolenta. Zum Einklang gibt es einen Bellini alla „Harry’s 
Bar“ mit weißem Pfirsichpüree und 
Prosecco. 

Genießen Sie bis Mitte Mai die 
einzigartige Küche Venedigs – bei 
wärmeren Temperaturen auch auf 
der Terrasse. 

Weitere Infos f inden Sie unter 
www.restaurant-bardolino.de. 
Und aufgepasst – am Ostersonntag 
und –montag sind wir geöffnet!

Wie wär’s mit einem kulinarischen 
Ausflug nach Venedig?

Restaurant Bardolino … 
wo Genießer zu Hause sind.

„Broeto“ - auch die 
 Fischsuppe gehört  

zu den Klassikern 
 Venedigs

ADVERTORIAL

Venezia in Cucina – zu Gast in Venedigs Küche

5APRIL 2022



Kleine Vorlesestunde mit Petra Munique und Lese-Clubkarte
45 Minuten magische Momente für Kids ab 3 Jahren. Lauschen, staunen 
und eintauchen in die Welt unterschiedlichster Geschichten. Dabei 
noch eine Leseclub-Karte abstauben und nach sechs Besuchen eine 
Überraschung erhalten. Endlich geht’s wieder los mit der „Kleinen 
Vorlesestunde“ in der Gemeindebücherei Feucht!
Als neue Vorlese-Patin freut sich Petra Munique auf alle Kinder ab 3 Jahren. Die 
Lesereihe findet jeweils am ersten Mittwoch im Monat von 15 bis 15.45 Uhr statt. 
Zuerst wird mit den Kindern gemeinsam ein Buch ausgesucht und dann im 
ersten Stock in der gemütlichen Leseecke, oder bei schönem Wetter auf der 
Wiese hinter der Bücherei, vorgelesen.
Während die Kinder bestens betreut und beschäftigt werden, können die Mütter 
und Väter, Omas oder Opas selbst in aller Ruhe in der Bücherei nach einem Buch 
stöbern oder das aktuelle Zeitschriften-Angebot nutzen. 
Die Leseclub-Karte: Nach jeder Veranstaltung dürfen sich die Kinder einen Stempel 
abholen. Nach sechs besuchten Vorlesestunden gibt es eine kleine Überraschung.
Eine telefonische Anmeldung in der Bücherei unter Tel. 09128/9167-130 ist 
erforderlich.

Folgende Termine können bereits vorgemerkt werden:
6. April, 4. Mai, 1. Juni, 13. Juli und 3. August 2022.

Sportlerehrung im kleinen Rahmen

Die Sportlerin des Jahres sowie 
einzelne Sportlerinnen und Sportler 
wurden vom Ersten Bürgermeister 
Jörg Kotzur im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde geehrt.
Ende Februar ehrte Jörg Kotzur Char-
line Schwarz, die Sportlerin des Jahres 
2021, in einem kleinen feierlichen 
Rahmen im Feuchter Rathaus. Char-
line freute sich über den Termin im 
Rathaus sehr, wo sie freudig ihre 
Urkunde einschließlich Medaille und 
Glastrophäe entgegennahm. Die 
junge Olympionikin hatte in Tokio 
mit ihrer Mannschaft Bronze geholt. 
Bei der Feierstunde erzählte sie, ein 
olympisches Jahr sei ein hartes Jahr, 

dennoch sehe sie den Olympischen 
Spielen 2024 in Paris mit großer 
Freude entgegen.
Anfang März wurden dann alle 
weiteren Sportlerinnen und Sportler, 
die zur Sportlerehrung gemeldet 
wurden, vom Rathauschef in der 
Reichswaldhalle geehrt. Kotzur sprach 
in seiner Rede davon, dass im letzten 
Jahr alle Wettkämpfe, das Training 
sowie Vereinsaktivitäten von Corona 
sehr beeinflusst waren. Trotz dieser 
schweren Zeit war es aber doch 
einigen Aktiven möglich, ihren Sport 
weiter auszuüben.
Im ersten Ehrungsblock wurden 
die Sportlerinnen und Sportler der 

Vereine Zeidlerschützen Feucht e.V. 
und Bogenschützen Feucht e.V. geehrt.
Im zweiten Ehrungsblock wurden die 
Aktiven vom Bayerischen Landes-
Sportverband e.V. / Sparte TSV 1904 
Feucht e.V. für das goldene Sportab-
zeichen 2021 ausgezeichnet.

Den Geehrten wurde eine Urkunde 
mit Medaille und eine Faire Tüte über-
reicht, ganz nach dem Motto: „Fair-
play im Sport, Fairplay in der Tüte“.
Kotzur wünschte allen für dieses Jahr 
viel Spaß beim Training, viel Glück und 
Erfolg bei den Wettkämpfen. Er hofft 
dann auf ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr bei einer feierlichen Sportpalette.

Neue Partei im Marktgemeinderat Feucht
Nachdem Birgit Ruder bei den Freien Wählern ausgetreten ist, hat sie sich 
nun mit der „Bürgerallianz Feucht“ der politischen Partei „Bürgerallianz 
Deutschland“ angeschlossen. Damit ist im Marktgemeinderat also ab 
sofort eine neue Partei bzw. Wählergruppe vertreten. Ruders Austritt 
bei den Freien Wählern hat Auswirkungen auf die Zusammensetzung 
der verschiedenen Ausschüsse des Marktes Feucht. 
Der Marktgemeinderat hat deshalb in seiner Sitzung Ende März beschlossen, den 
Haupt-, Bau- sowie Sozial- und Kulturausschuss zu verkleinern. Die Ausschüsse 

haben ab sofort jeweils sieben Mitglieder zzgl. Erstem Bürgermeister als 
Vorsitzendem. Im Ergebnis bedeutet dies: der Sitz, den Birgit Ruder oder Frank 
Flachenecker in den Ausschüssen für die Fraktion der Freien Wähler innehatten, 
fällt ersatzlos weg. 

In den beiden Gremien JuZ-Beirat und Umweltbeirat ist Birgit Ruder mit der 
neuen Partei/Gruppierung „Bürgerallianz Feucht“ nun zusätzlich vertreten; hier 
gibt es also jetzt jeweils einen Sitz mehr für die Marktgemeinderats-Mitglieder.

AUS DEM FEUCHTER RATHAUS

Charline Schwarz mit Bürgermeister 
Jörg Kotzur
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Neuregelung der Grundsteuer – Ihre Mithilfe ist gefragt!
Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der Berechnung der 
Grundsteuer in Bayern keine Rolle mehr, sie wird dann ausschließlich 
nach der Größe der Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet. 
Um diese Daten zu ermitteln, benötigt das Finanzamt die Mithilfe der 
Eigentümerinnen und Eigentümer: eine Grundsteuererklärung muss 
abgegeben werden. Im Frühjahr sind die Aufforderungen dazu in den 
Feuchter Briefkästen.
Das betrifft alle, die am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)Eigen-
tümer eines Grundstücks, eines Wohnobjekts oder eines Betriebs der Land- und 
Forstwirtschaft in Bayern waren. Um die neue Berechnungsgrundlage für die 
Grundsteuer feststellen zu können, ist man verpfl ichtet, diese Grundsteuerer-
klärung abzugeben.
Vom 1. Juli bis spätestens 31. Oktober 2022 kann sie beim Portal „ELSTER 
- Ihr Online-Finanzamt“ unter www.elster.de eingereicht werden. Wem eine 
elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung nicht möglich ist, der kann 
sie auch auf Papier einreichen. Die Vordrucke hierfür sind ab dem 1. Juli 2022 
im Internet unter www.grundsteuer.bayern.de zu fi nden und beim Finanzamt 
oder der Gemeindeverwaltung erhältlich. Selbstverständlich kann die Grund-
steuererklärung auch durch eine Steuerberatung erfolgen.
Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und die tatsächlichen baulichen 

Gegebenheiten am Stichtag maßgeblich, das ist der 1. Januar 2022.
In Folge erhält man vom Finanzamt einen Grundsteuermessbescheid mit den 
angegebenen Daten – es ist sinnvoll, einen Blick darauf zu werfen und die Daten 
zu überprüfen. Ist alles in Ordnung, ist nichts weiter zu tun. Die Gemeindever-
waltung erstellt daraufhin auf dieser Grundlage den Grundsteuerbescheid.
Die nach neuem Recht zu zahlende Grundsteuer wird also per Bescheid, dem 
sog. Grundsteuerbescheid, von der Kommune mitgeteilt. Sie ist ab dem Jahr 
2025 von den Eigentümerinnen und Eigentümern an die Kommune zu bezahlen.
Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der wichtigsten Einnah-
mequellen. Sie fl ießt in die Finanzierung der Infrastruktur, zum Beispiel in den 
Bau von Straßen, und dient der Finanzierung von Schulen und Kitas.
Weitere Informationen und Videos, die beim Erstellen der Grundsteuererklärung 
unterstützen, sowie die wichtigsten Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern 
gibt es unter www.grundsteuer.bayern.de.

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die Bayerische Steuerver-
waltung in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 08.00 – 18.00 Uhr und 
Freitag von 08.00 – 16.00 Uhr auch telefonisch erreichbar: 089/ 30 70 00 77.
Der beschriebene Prozess ist ein langwieriger. Das Finanzamt bittet höfl ichst 
darum, davon abzusehen, den Bearbeitungsstand abzufragen.

Andrea Arnold | Hauptstraße 12 | 90537 Feucht
Tel. 09128 15432 |  boutique_jaceline

SPRING 2022

Jubiläumsfest Eisenbahnlinie Feucht
Seit 150 Jahren fährt die Eisenbahn durch Feucht. Deshalb beschloss 
der Marktgemeinderat in seiner Sitzung Ende März, dass im August 
eine Jubiläumsfeier an der Park & Ride-Anlage am Bahnhof Feucht 
stattfi nden soll.

Es wird einige Attraktionen rund um das Thema Eisenbahn geben. Außerdem 
wartet ein buntes Musikprogramm auf die Bürgerinnen und Bürger und auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt. Das Veranstaltungsbüro des Marktes Feucht 
steckt bereits mitten in den Planungen für ein schönes Fest.

AUS DEM FEUCHTER RATHAUS

Meisterwerkstatt mit Markenqualität
Reparatur und Inspektion für PKW aller Marken

Start in den Frühling!
Ist Ihr Auto fit?

• Sommerreifen führender Hersteller im Angebot
• Räder umstecken für PKW
• Frühjahrscheck
• Jahresinspektion

laut Herstellerangaben 
(o. Material und Zusatzarbeiten)

• Zahnriemenwechsel
fällig?

ab 23,90 €
ab 15,90 €
ab 69,90 €

Kompetenz & Zuverlässigkeit
zum günstigen Preis!
Kfz.-Meisterbetrieb, Inh. Harald Leichmann, 

Industriestr. 89 b, 90537 Feucht, Tel. (09128) 1 22 11, Mobil 0175 2324083, 
E-Mail: H.Leichmann@web.de, www.auto-fit.net

abab 69,90 €69,90 €

Immer mittwochs: TÜV im Haus
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Erweiterung Gemeindewerke Feucht und Rathaus
Die Feuchter Gemeindewerke (FGW) platzen aus allen Nähten und sind 
nicht barrierefrei. Und auch im Rathaus herrscht absolute Platznot. Seit 
acht Jahren beschäftigt sich die Verwaltung des Marktes Feucht bereits 
mit dem Thema, das nicht so leicht zu lösen ist. In der Marktgemeinde-
ratssitzung Ende März stellte nun das Architekturbüro „Fischer Planen 
und Bauen“ seine Machbarkeitsstudie vor.
Die Mitglieder des Gremiums lauschten gespannt den Ausführungen von 
Prokurist Andreas Hollweck, der in knapp 30 Minuten drei mögliche Varianten 
erläuterte. Bei den Planungen dabei: das Glabasnahaus, das Metzhaus und der 
Schotterparkplatz hinter dem Rathaus (s. Lageplan).
Bei der ersten Variante würde das FGW-Bürogebäude am Standort des Glabas-
nahauses erweitert werden. Eine spätere Ausweitung des Rathauses auf den 
Schotterparkplatz und evtl. auf das Metzhaus wurde bei der Planung dazu 
bereits berücksichtigt, damit die Gebäude bei Bedarf später untereinander 
verbunden werden können.
Bei Variante Nummer zwei würden die FGW, das Rathaus und das Veranstal-
tungsbüro zusammen in ein großes Gebäude ziehen. Und zwar im Bereich 
Glabasnahaus, FGW, Schotterparkplatz und Rathaus. Der Komplex würde in zwei 
Bauabschnitten entstehen, beginnend mit dem Dringendsten: der FGW, damit 
auch diejenigen Bürgerinnen und Bürger ohne Probleme das Kundenzentrum 
besuchen können, die weniger mobil sind.
Die dritte Version wäre ein noch etwas größerer Wurf, bei dem auch das Metz-
haus eingebunden wäre, sodass die Verwaltungsmitarbeiter, die derzeit im 
Pfinzingschloss untergebracht sind (Finanzverwaltung und Bauamt) noch mit 
ins neue Gebäude ziehen können.

Die Kosten für den Markt Feucht belaufen sich bei Variante 1 auf ca. 600.000 €, 
bei der zweiten Variante sind 5,2 Mio. € veranschlagt und bei Variante Nummer 
3 wären es 7,3 Mio. € (alles Bruttowerte). Allerdings sind hier in den nächsten 
Jahren noch Preissteigerungen zu erwarten.
Am Dienstag, 05. April, wird der Marktgemeinderat ab 19.00 Uhr zu einer 
Sondersitzung in der Reichswaldhalle zusammenkommen. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger können zu dieser öffentlichen Sitzung kommen und 
zuschauen.

Moosbacher Schüler bekommen weiter Verstärkerbus
In seiner Sitzung Ende März beschloss der Marktgemeinderat Feucht, 
dass der zusätzliche Bus für die Schülerbeförderung zwischen der Grund-
schule Feucht und dem Ortsteil Moosbach weiterhin eingesetzt werden 
soll. Bis zu den Osterferien werden die Kosten für die Sonderförderung 
vom Freistaat Bayern übernommen, wodurch der Einsatz des Verstär-
kerbusses für den Markt Feucht bis dahin kostenneutral ist.

Ob diese finanzielle Förderung weiterhin bestehen bleibt, war zum Zeitpunkt der 
Marktgemeinderatssitzung noch nicht klar. Trotzdem beschlossen die Mitglieder 
des Gremiums, den zusätzlichen Bus bis zum Ende des Schuljahres einzusetzen. 
Sollte die Förderung nicht verlängert werden, belaufen sich die Kosten für die 
Verstärkerleistung für den Zeitraum vom 25. April bis zum 31. Juli 2022 auf 
13.570 € brutto, ausgehend von 59 Schultagen.

Großer Kirchweihumzug findet statt
Der coronabedingt ursprünglich abgesagte Festumzug 2022 in Feucht 
findet auf Antrag von Harald Danzl im Namen der CSU-Fraktion statt. 
Das hat der Marktgemeinderat in seiner März-Sitzung beschlossen.

Am Sonntag, 24. Juli, startet der Umzug um 13.30 Uhr in der Bahnhofstraße 
in Feucht. Der Markt Feucht freut sich auf eine rege Beteilung aller Vereine 
und Aktiven!

Altes Feuchter Feuerwehrauto geht in die Ukraine
Der Markt Feucht spendet das alte Löschfahrzeug der Freiwilligen 
Feuerwehr Feucht einer Hilfsorganisation in der Ukraine zur Ausübung 
der humanitären Hilfe im Krisengebiet – das hat der Marktgemeinderat 
in seiner März-Sitzung entschieden.

Das Feuerwehrauto mit der Bezeichnung „Löschgruppenfahrzeug LF 16/12“ hat 
einen Wert von 17.000 bis 20.000 €. Um sicherzugehen, dass es dort eingesetzt 

wird, wo es benötigt wird, wird die kostenfreie Überlassung des Fahrzeuges 
schriftlich mit einer entsprechenden Zweckbindung vereinbart.
Die Feuerwehr Feucht hat vorgeschlagen, das Fahrzeug als Sachspende in die 
Ukraine zu schicken. Der Transport dorthin ist bereits geregelt: In Kürze startet 
ein Hilfskonvoi, der vom Landesfeuerwehrverband organisiert wird. Von einem 
Sammelpunkt aus werden verschiedene Feuerwehrfahrzeuge an die polnische 
Grenze gebracht und dort übergeben.

Bücherei wieder ohne Terminvergabe
Die Mitarbeiterinnen der Gemeindebücherei Feucht freuen sich, dass 
sie ab Dienstag, 05. April, ihre Leserinnen und Leser wieder ohne Termin 
in der Bücherei begrüßen dürfen. Jeder, der spontan ein Buch ausleihen 
möchte, kann vorbeikommen.
Neben Büchern, Zeitschriften und Comics gibt es übrigens auch Hörbücher, 
Gesellschaftsspiele, e-Books, Tonies und Tiptoi zum Ausleihen. 
Das Angebot ist vielfältig!
Die Öffnungszeiten sind: Montag, Mittwoch und Freitag von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr,  
Dienstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Für den Besuch in der Gemeindebücherei herrschen die gültigen Zugangsbe-
stimmungen, denen die jeweils aktuelle Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 
zugrunde liegt.

AUS DEM FEUCHTER RATHAUS
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Datum / Dauer Uhrzeit Kurstitel Ort, Raum Kursnummer

Sa, 09.04. / 1x 14:00 - 16:15 Kunstgenuss am Samstag Altdorf, Café Riedner 22-26-2620

Mo, 25.04. / 10x 17:00 - 18:30 Spanisch - Niveaustufe B1+ Altdorf, Mittelschule 22-45-3136

Di, 26.04. / 8x 08:30 - 10:00 Italienisch von Anfang an Niveaustufe A1 Altdorf, vhs am Markt, Kursraum 1 22-44-1118

Di, 26.04. / 23x 13:30 - 15:00 GESTALT - Bewegung für Körper, Geist und Seele Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-36-0008

Di, 26.04. / 14x 17:00 - 18:30 Deutsch als Fremdsprache Niveaustufe B1.2 - Fortsetzung Altdorf, vhs am Markt, Kursraum 3 22-41-3124

Di, 26.04. / 8x 19:15 - 20:45 Einstieg in Französisch - Niveaustufe A1 Altdorf, vhs am Markt, Kursraum 1 22-43-1108

Mi, 27.04. / 6x 09:45 - 11:15 Literatur am Vormittag: "Königskinder" Altdorf, Kulturtreff am Baudergraben 22-21-2112

Mi, 27.04. / 11x 10:15 - 11:45 Yoga Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-31-1064

Mi, 27.04. / 1x 16:30 - 19:30 Grundlagen der digitalen Fotografie - Basiswissen Teil 1 Altdorf, vhs am Markt, Kursraum 1 22-28-8204

Mi, 27.04. / 10x 19:30 - 21:00 Italienisch - Niveaustufe A1 Altdorf, Mittelschule 22-44-1112

Do, 28.04. / 6x 09:30 - 10:30 QiGong im Freien Altdorf, Rosenau, Neumarkter Str. 3 22-31-2040

Do, 28.04. / 5x 18:15 - 19:45 Finde deine Stimme - für Frauen Altdorf, Mittelschule 22-23-3016

Fr, 29.04. / 10x 10:45 - 11:30 Aktiv und Fit im Alter - Ganzkörpertraining ab 65+ Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-32-2080

Fr, 29.04. / 12x 18:30 - 19:30 Ballett für (Wieder-) Einsteiger Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-25-8046

Fr, 29.04. / 12x 19:45 - 20:45 Modern & Choreo für Jugendliche und Erwachsene Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-25-8086

Sa, 30.04. / 1x 09:00 - 12:00 Conversational English Workshop B1+ Altdorf, vhs am Markt, Kursraum 3 22-42-3524

Sa, 30.04. / 1x 10:00 - 12:15 Internationale Folklore- und historische Tänze Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-25-1010

Mo, 25.04. / 10x 18:00 - 20:00 Arbeiten mit Pastellkreiden, Stiften und Tuschen Burgthann, OT Grub, ehem. Schulhaus 22-27-7024

Do, 28.04. / 5x 18:00 - 20:30 Aquarell mal anders Burgthann, OT Grub, ehem. Schulhaus 22-27-4040

Do, 28.04. / 1x 18:00 - 21:30 Gut fränkisch auf vegan Burgthann, Mittelschule, Schulküche 22-35-3008

Mo, 25.04. / 10x 08:15 - 10:15 Freihandzeichnen I Feucht-Moosbach, Bürgerhalle 22-27-2032

Mo, 25.04. / 10x 08:30 - 10:00 Englisch - Einstieg in die Niveaustufe A2 Feucht, Parkside, Hermann-Oberth-Str. 4, 2. Stock 22-42-2108

Mo, 25.04. / 12x 09:30 - 11:00 Ballett meets Pilates - Fit mit Attitude Feucht, Zeidler-Sporthalle 22-25-8074

Mo, 25.04. / 10x 10:15 - 11:45 Englisch für falsche Anfänger Niveaustufe A1 Feucht, Parkside, Hermann-Oberth-Str. 4, 2. Stock 22-42-1112

Mo, 25.04. / 10x 10:35 - 12:35 Freihandzeichnen II Feucht-Moosbach, Bürgerhalle 22-27-2040

Mo, 25.04. / 6x 18:30 - 19:30 Lauftraining Feucht, Treffpunkt: Laufbahn hinter der  
Wilhelm-Baum-Halle 22-32-8016

Mo, 25.04. / 10x 19:45 - 20:45 Tai Box im Freien Feucht, Treffpunkt: Hartplatz hinter der 
Wilhelm-Baum-Halle 22-32-8020

Di, 26.04. / 10x 10:35 - 12:35 Mal- und Zeichentechniken Feucht-Moosbach, Bürgerhalle 22-27-2048

Di, 26.04. / 10x 08:15 - 10:15 Ölmalerei, Öl-Acryl, Öldruck Feucht-Moosbach, Bürgerhalle 22-27-7032

Di, 26.04. / 8x 18:30 - 19:30 Smovey FIT Walk Feucht, Treffpunkt: Parkplatz Tennishalle 
Chormantelweg 25 22-32-8024

Di, 26.04. / 12x 17:00 - 18:30 Barre Workout: Fit mit Attitude Schwarzenbruck, Bürgerhalle, Gymnastikraum 22-25-8076

Di, 26.04. / 9x 18:45 - 19:45 Rücken Power Schwarzenbruck, Bürgerhalle, Gymnastikraum 22-32-3144

Do, 28.04. / 9x 08:30 - 10:00 Yoga 60+ Schwarzenbruck, Bürgerhalle, Gymnastikraum 22-31-1716

Sa, 30.04. / 1x 21:30 - 23:00 Astronomie - Sternenzauber im Frühjahr Schwarzenbruck, OT Altenthann, Treffpunkt: 
Ortsausfahrt 22-19-9008

Do, 21.04. / 1x 10:15 - 11:45 Literatur am Vormittag: "Königskinder" Winkelhaid, Rathaus, vhs-Seminarraum II 22-21-2110

Di, 26.04. / 5x 10:15 - 11:45 Französisch für die Reise Niveaustufe A1 Winkelhaid, Rathaus, vhs-Seminarraum II 22-43-1004

Mi, 27.04. / 1x 18:00 - 21:15 Outdoor Navigation mit Komoot Winkelhaid, Rathaus, vhs-Seminarraum I 22-51-6418

Mi, 27.04. / 6x 19:15 - 21:00 Stressbewältigung durch Achtsamkeit in sechs Schritten Winkelhaid, Rathaus, vhs-Seminarraum II 22-31-3008

Sa, 30.04. / 1x 09:00 - 16:00 Einkommensteuererklärung 2021 Winkelhaid, Rathaus, vhs-Seminarraum I 22-13-1124

Mo, 25.04. / 9x 17:30 - 19:00 Spanisch Niveaustufe A1 Online 22-45-1108

Mo, 25.04. / 10x 19:45 - 21:00 Einstiegskurs Spanisch Niveaustufe A1 Online 22-45-0308

Mi, 27.04. / 10x 18:00 - 19:15 Let's talk now - Basic Conversation Niveaustufe A2+ Online 22-42-2432

Mi, 27.04. / 1x 19:00 - 20:30 Vortrag: Der wahre Preis der Billigmode -  
Nachhaltiger Konsum am Beispiel von Kleidung Online 22-14-3020

Mi, 27.04. / 10x 19:30 - 21:00 Keep up with your English! Niveaustufe B2 Online 22-42-4146

Sa, 30.04. / 6x 09:00 - 12:00 Englisch Auffrischkurs B1+ Teil 1 Online 22-42-3314

Information und Anmeldung: (0 91 87) 90 90 10 / www.vhs-schwarzachtal.de | Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten.

Kursvorschläge und Einzelveranstaltungen

VHS SCHWARZENBRUCK
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Industriestr. 22  90592 Schwarzenbruck  09128/3203
Kundendienst und Reparatur aller Fabrikate

Wir sind mit dabei!
Industriestr. 22  90592 Schwarzenbruck  09128/3203

Kundendienst und Reparatur aller Fabrikate

Wir sind mit dabei!

Joh.-Degelmann-Str. 11
90592 Schwarzenbruck
Tel.: 09128 / 7 07 00

Modernisieren 
und Energie 
sparen – wir 
zeigen Ihnen, 
wie!

Sanitärtechnik - Heizung - Flaschnerei

Gemeindewerke Schwarzenbruck GmbH
Unterer Zeidlerweg 1
90537 Feucht

www.schwarzenbruck-gw.de
fgw@feucht-gw.de

bieten Arbeitsplätze und Wirtschaftsförderung vor Ort!
Damit auch wir eine Zukunft in unserer Region haben. 

Macht das Ihr Energieanbieter auch?

ELEKTROTECHNIK 

www.elronik.de

m 

Rufen Sie uns an:
09128-400 47 58

Elronik GmbH
Carl-Benz-Straße 7
90592 Schwarzenbruck
E-Mail:  info@elronik.de

Tel.: 09128 - 16503
www.maler-lumpi.de

• Loewe. Studio                   
• Service für TV und Sat
• IT-Netzwerke mit W-Lan auch für Homeoffice
• IT-Service und Verkauf von Hardware mit Notebooks und Tablets
• Verkauf und Installation von Software und Serverlösungen
• Multiroom-Lösungen für Sound im ganzen Haus
• Videoüberwachung und Objektsicherheit
• Reparaturen in eigener Werkstatt, Vor-Ort Service

BERATUNG 
AUCH VOR ORT

Terminvereinbarung 
unter 09128-8462 oder 
info@arnold-systems.de 

Showroom geöffnet
Mo. + Di. 16 - 18 Uhr
Fr.   9 - 18 Uhr 
Sa.   9 - 12 Uhr

Informationstechnik
Unterhaltungselektronik
Objektsicherheit
Haussteuerung

www.arnold-systems.de

90592 Schwarzenbruck | Friedrich-Luber-Str. 1 | Tel. 09128-8462
info@arnold-systems.de | www.arnold-systems.de
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www.hgv-schwarzenbruck.de

WIR SIND DABEI!
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Hauptstraße 31 
90537 Feucht 
Fon 09128-7898 
www.optik-anderla.de

SonnenbrillenSonnenbrillen
Angesagte 

Trends!  

Entdecken! 

Probieren!

Bogenstraße 31, 90537 Feucht, Tel. (0 91 28) 77 50

• Reparaturen - alle Marken
• Kundendienstwerkstatt
• Unfallinstandsetzung

56 JahreAu
toh

aus Fischer

1965 - 202
1

Erweiterung von Rathaus und Verwaltungsgebäude der Gemeindewerke 
überfällig
In der letzten Sitzung des Marktgemeinderates wurde die Machbar-
keitsstudie zu Rathauserweiterung und Sanierung und Erweiterung 
des Verwaltungsgebäudes der Feuchter Gemeindewerke (fgw) des 
beauftragten Feuchter Büros Fischer Planen und Bauen vorgestellt.
Eine Sanierung und Erweiterung des Gebäudes der fgw ist überfällig, zumal 
damit endlich ein behindertengerechter Zugang und ein zeitgemäßes Kunden-
zentrum geschaffen werden könnten. Die Verwaltung des Rathauses ist auf 
derzeit drei – beschlossen sind sogar vier – Standorte zersplittert, und auch 
hier gibt es dringenden Platzbedarf. 
Insgesamt wurden vom beauftragten Büro drei Varianten untersucht, deren 
mögliche Realisierung und eine Kostenprognose dargestellt. Für die einzelnen 
Varianten sind das ehemalige „Glabasna-Haus“, die Freifl äche zwischen Rathaus 
und Gemeindewerke und evtl. auch das „Metz-Haus“ mit einzubeziehen.
• Sanierung und Erweiterung des fgw-Gebäudes (unter Einbeziehung des 

„Glabasna-Hauses“ und mit Sicherstellung des Anschlusses einer möglichen 
Rathauserweiter-ung): Gesamtkosten ca. 2,75 Mio € für fgw, 600.000 € für 
Markt Feucht.

• fgw-Erweiterung inclusive Rathauserweiterung und Verbindung von Rathaus 
und fgw (ohne Bauamt und Kämmerei und damit ohne das „Metz-Haus“): 
ca. 2,75 Mio € für fgw, 5,2 Mio € für Markt Feucht

• fgw-Erweiterung inclusive kompletter Rathauserweiterung (mit Bauamt und 
Kämmerei unter Einbeziehung des „Metz-Hauses“): ca. 2,75 Mio € für fgw, 
7,3 Mio € für Markt Feucht.

Für die nächsten fünf Jahre wurde eine Kostensteigerung von 30% prognostiziert.
Eine vertiefte Diskussion der Varianten wird in einer Sondersitzung des Markt-
gemeinderates im April stattfi nden. Natürlich geht es dabei auch um die Finan-
zierung des Projektes.  Angesichts der weiter explodierenden Baupreise hat ein 
weiteres Zuwarten aber vor allem einen Effekt: Eine drastische Preissteigerung. 
Das kann niemand wollen.

Herbert Bauer

Hilfe für die Ukraine-Flüchtlinge und ihre Gastgeber
Putins völkerrechtswidriger Überfall auf die Ukraine hat nicht nur vielen, 
die bislang in der Außen- und Verteidigungspolitik „blauäugig“ waren, 
alle Sinne für die Realitäten geöffnet. Er hat auch unendliches Leid über 
die Menschen in der Ukraine gebracht, und es ist verständlich, dass viele – 
insbesondere Frauen und Kinder – vor den Schrecken des Krieges fl üchten. 
Auch zu uns sind Kriegsfl üchtlinge gekommen, etliche davon über private 
Anlaufstellen, wo sie zum Teil noch immer untergebracht sind.
Erfreulicherweise gibt es eine Welle der Anteilnahme und Hilfe in unserer 
Bevölkerung, und ich konnte schon viele Lebensmittel-, Kleidungs-, Hygiene-
artikel- und Geldspenden vermitteln. Schnell und unbürokratisch halfen die 
Feuchter Ausgabestelle der Tafel und der Stöberladen. Auch die Schulen, die 
KiTas, der Asylhelferkreis, die Nachbarschaftshilfe, die evangelische und katho-
lische Kirchengemeinde, die Caritas, die PFH und viele andere Organisationen 
und private Initiativen – wie z.B. in Facebook das Bürgerforum Feucht – haben 
eindrucksvoll bewiesen, wie schnell Hilfe bei uns funktionieren kann.

Wir sollten diese Welle nicht verebben lassen, sondern alle Kräfte weiter bündeln. 
Ich habe daher für die CSU beantragt, der Markt Feucht solle baldmöglichst eine 
öffentliche Informationsveranstaltung zum Thema „Kriegsfl üchtlinge aus der 
Ukraine“ durchführen. Dabei könnten Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten 
publiziert und koordiniert werden, deren Ansprechpartner anwesend sein 
und Kontakte zwischen den hier untergebrachten Menschen aus der Ukraine 
angebahnt bzw. vertieft werden. Zudem würde eine Vernetzung der Gastgeber 
stattfi nden, damit nicht jeder jedes Problem allein lösen muss.
Mittlerweile fand ein erstes Treffen der Verantwortlichen des Marktes Feucht 
mit Vertretern der o.g. Einrichtungen und Initiativen statt, und es wurde über 
konkrete Maßnahmen wie eine Reaktivierung des Asylcafes und die Akquirierung 
von Geldspenden für die Gefl üchteten Einigung erzielt. Unabhängig davon 
halten wir an der Forderung nach einer zentralen Startveranstaltung durch den 

Markt Feucht fest, die für die weitere Arbeit aller nur hilfreich sein kann. Nicht 
zuletzt könnten auch dadurch gegenseitige Kontakte und Hilfestellungen der 
Kriegsfl üchtlinge untereinander initiiert und optimiert werden.
Eine kurze Übersicht über Anlauf- und Kontaktstellen findet man auf 
www.feucht.de/rathaus-service/buergerservice/ukrainehilfe

Herbert Bauer (Tel. 09128/8756)

PARTEIEN
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„Standorte ungeeignet“
Die SPD Feucht, das Feuchter „Bündnis Kein ICE-Werk im Reichswald“ 
und die Röthenbacher Bürgerinitiative „Reichswald bleibt “ informierten 
den Altdorfer SPD-Bundestagsabgeordnete Jan Plobner und die SPD-
Kreisrätinnen im Nürnberger Land Andrea Lipka (Fraktionsvorsitzende) 
und Lea Wölfel an Ort und Stelle über den Widerstand gegen das von 
der DB geplante ICE-Werk im Wald auf der ehemaligen Muna und am 
Jägersee. 

Am besonders eingezäunten  und zwischen 2006 und 2009 errichteten sog. 
„Sarkophag“ informierte Herbert Farnbauer über die Altlastenproblematik 
der von der DB als Standort für das ICE-Werk in das Raumordnungsverfahren 
gebrachten Flächen im Mittelpunkt. Auf einer Fläche von sechs Hektar lagern 
dort etwa 31 t Giftgas in einer mit Spundwänden eingefassten Grube, die nach 
unten durch eine natürliche Lehmschicht und nach oben mit einer Folie und 
mit mehreren Metern aufgeschüttetem Erdreich abgedichtet sein soll. In dieser 
„vollständigen Einkapselung“ des Giftes sah man seinerzeit die Lösung, nicht 
zuletzt weil eine andere Entsorgung als zu aufwändig und für die Arbeitskräfte zu 
riskant wäre. Diese Einschätzung dürfte auch heute und in Zukunft einer anderen 
Entsorgung entgegen stehen. Die Unsicherheit darüber, wie sich die mit dem 
Zugverkehr verbundenen Erschütterungen auf die Sicherheit der „Entsorgung“ 
durch diesen Sarkophag auswirken würden, verbietet die Verwirklichung des 
geplanten ICE-Werkes nach Ansicht seiner Gegner. Für sie ist auch die immer 
wieder als Argument für das ICE-Werk angeführte Entmunitionierung des eigent-
lichen Munageländes erstens unrealistisch und zweitens ökologisch abwegig, 
weil der dort seit gut 70 Jahren sich ungestört entwickelnde Wald gerodet und 
komplett zerstört würde. 

Über den unschätzbaren Wert des Waldes sowohl auf der ehemaligen Muna wie 
südlich davon berichtete Sebastian Haas, Biologe und aktiv im Bund Naturschutz. 
Nicht zuletzt für die Stadt Nürnberg und seine Einwohnerschaft ist die Funktion 
des Waldes z. B. für das Klima wichtig. Das erkannte man schon vor bald 50 
Jahren, als dem Wald der gesetzliche Schutzstatus als Bannwald zuerkannt 
wurde. Inzwischen genießt dieser Wald den weiteren europarechtlichen Schutz 
als Flora-Fauna-Habitat und Vogelschutzgebiet, weil er - wie bei intensiven 
Begehungen festgestellt werden konnte - Lebensraum für viele verschiedene 
auf der „Roten Liste“ stehenden Arten ist. Dazu gehören mehrere Arten der vom 
Aussterben Fledermäuse, wie Heinz Neudert und Bernd Michl vom Landesbund 

Vogelschutz Feucht aufzeigten. Wegen der zahlreichen Totholzbäume und der 
Wasserflächen ist das Gebiet für Fledermäuse ein idealer Lebensraum, der 
für sie jedenfalls wegen durchgängigen Beleuchtung eines ICE-Werkes völlig 
entwertet würde. 
Letzte Station der Begehung war die Waldsiedlung Weißensee. Dort leben etwas 
über 70 Personen verschiedener Generationen, die ihre Genossenschaft vor 20 
Jahren mit viel Energie und Einsatz gegründet und seitdem ihre gefragten Mehr-
familienhäuser in einen hervorragenden Zustand gebracht haben. Sie wären von 
dem Vorhaben der DB unmittelbar und massiv betroffen und waren zunächst bei 
den Planern überhaupt nicht auf dem Schirm. Ein Zeichen für deren Ignoranz. 
Jan Plobner, Andrea Lipka und Lea Wölfel nahmen die Eindrücke und Informati-
onen, die von Inge Jabs und der Sprecherin der Röthenbacher BI Barbara Dorfner 
ergänzt wurden, ebenso offen und interessiert auf wie die Meinungen zu der 
Überlegung, das ICE-Werk im Nürnberger Hafengelände unterzubringen. Jan 
Plobner wird mit der Bundestagsabgeordneten Kristine Lütke und dem MdB 
Ralph Edelhäußer Kontakt aufnehmen, um dem Anliegen der Feuchter und 
Röthenbacher Gegner des ICE-Werkes Nachdruck zu verleihen und Andrea Lipka 
will sich dafür einsetzen, dass auch im Kreistag Nürnberger Land die Ablehnung 
der Planungen der DB an dieser Stelle ein Thema wird. 

Lisa Huber

Erster Bürgermeister Jörg Kotzur stimmt gegen  
den Kirchweihumzug im Juli 2022
Erster Bürgermeister Jörg Kotzur sagt den Kirchweihumzug ab. Diese 
Schlagzeile überraschte Mitte Februar und sorgte für massives Unver-
ständnis, nicht nur bei den Marktgemeinderatsmitgliedern, sondern auch 
bei vielen Bürgerinnen und Bürgern des Marktes Feucht. 
Daraufhin stellte ich einen Antrag auf Durchführung des Kirchweihumzuges im 
Juli 2022. In der Marktgemeinderatssitzung Ende März wurde mein Antrag mit 
den Stimmen von allen Fraktionen, bei einer Gegenstimme von ersten Bürger-
meister Jörg Kotzur deutlich angenommen. Das Highlight Kirchweihumzug findet 
wie gewohnt, im Juli am Kirchweihsonntag statt.

Dass man sich bei dem aktuellen Infektionsgeschehen Gedanken in Sachen 
Corona macht und ein mögliches Problemfeld erkannt hat, halte ich für grund-
sätzlich gut. Das Problemfeld allerdings zu streichen, um sich keine weiteren 
Gedanken mehr machen zu müssen, halte ich für ungeeignet und nicht zielfüh-
rend. Probleme sind zum Lösen gemacht, es müssen Lösungen gefunden werden.
Die Absage erfolgte mit der Begründung, dass es zu vermehrten Infektionen 
kommen kann, wenn sich die am Umzug beteiligten Vereine anschließend im 
Bierzelt treffen. Das kann ich so nicht mittragen, denn ein Fußballverein, das 
Blasorchester oder die Feuerwehr trainieren und üben schon lange in einem 
„Cluster“ zusammen, sodass im Bierzelt oder beim Umzug sicherlich keine 
erhöhte Gefahr einer Infektion für diese untereinander vorliegt. Die Erfahrung 
zeigt auch, dass die Vereine sich in ihren zugewiesenen Bereichen untereinander 

aufhalten und nicht allzu große Vermischungen stattfinden. Hier sehe ich den 
„normalen Festzeltbetrieb“, als größere Gefahr als einen Kirchweihumzug mit 
Vereinen. Im Umkehrschluss ist festzuhalten, wer den Kirchweihumzug absagen 
möchte, müsste konsequenterweise die gesamte Kirchweih absagen, denn 
dort treffen sich viele unbekannte Personen. Die CSU Feucht lehnt dies klar ab.  
Sofern man das Problem des Festzelteinzuges weiterhin als große Gefahr der 
Infektion sieht, muss man sich Gedanken machen, wie man dies lösen könnte. 
Zum einen gäbe es die Möglichkeit, den Umzug nicht im Festzelt enden zu 
lassen, sondern am Kirchweihplatz vorbeilaufen zu lassen oder eine Runde auf 
dem Festplatz zu drehen. Ebenso kann man beim Festzelt alle Planen, Tore und 
Türen öffnen, um einen guten Sauerstoffaustausch zu erreichen. Die Besetzung 
des Außenbereiches wäre ebenso eine Möglichkeit. Für die Zuschauer beim 
Kirchweihumzug sehe ich ebenso kein erhöhtes Infektionsrisiko, da die Veran-
staltung unter freien Himmel stattfindet und sich dort vermehrt Gruppen von 
Nachbarn, Freunden und Bekannten bilden. 

Mein abschließendes Fazit zum Kirchweihumzug: Eine Durchführung unter 
freien Himmel ist jederzeit möglich. Ein Problemfeld wird nicht gelöst durch 
eine Absage. Man muss sich bei einem auftretenden Problemfeld intensiv mit 
der Problemlösung auseinandersetzen, um für unsere Feuchter Bürgerinnen und 
Bürger den Markt Feucht als lebendige Gemeinde zu vertreten. 

Harald Danzl
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Blumen zum Weltfrauentag 2022
Seit über 100 Jahren macht der Weltfrauentag am 08. März auf Frauen-
rechte und die Gleichstellung der Geschlechter aufmerksam. In diesem 
Jahr verteilten die Damen der Feuchter SPD als Anerkennung rote Blumen 
an alle Frauen im Rathaus und allen Außenstellen, in den Supermärkten, 
Metzgereien und Bäckereien in Feucht.
Gedacht wurde dabei heuer vor allem an die Frauen und Mädchen, die in diesen 
Tagen vor den Kriegsgeschehnissen in der Ukraine fl iehen. Gerade sie sind 
Opfer von sexueller Gewalt und den Besatzern häufi g schutzlos ausgeliefert.
Aber auch bei uns gibt es die tatsächliche Gleichberechtigung zwischen Mann 
und Frau häufi g nur auf dem Papier. Frauen verdienen im Schnitt nach wie vor 

deutlich weniger als ihre männlichen Kollegen und sie sind vor allem im Alter 
stark von Armut betroffen.  Sie übernehmen einen Großteil der unbezahlten 
Sorgearbeit und jede dritte Frau in Deutschland wird mindestens einmal in ihrem 
Leben Opfer von physischer oder sexualisierter Gewalt. 
Frauen brauchen und wollen Gleichberechtigung. Sie wollen gleiche Chancen, 
gleiche Löhne, gewaltfreie Beziehungen, faire Arbeitsbedingungen, Strafen 
für Täter und ein Leben ohne Angst. Blumen können die Ungleichheit nicht 
verschwinden lassen, aber sie können die Thematik ins Bewusstsein rufen und 
aufmerksam machen.

Ines Stelzer

Auch in diesem Frühling und Sommer
haben wir für Sie ein umfangreiches 
Angebot an Finn Comfort Schuhen
und weitere starke Modelle für Einlagen!

FEUCHT · Hauptstraße 60 - www.schuh-hommel.de

Elmar Hayn, MdL der Grünen zu Besuch in Feucht 
am 111. internationalen Frauentag
„Lasst uns reden!“ Anlässlich des 111. Internationalen Frauentages 
haben der Landtagsabgeordnete Elmar Hayn und die Feuchter Grünen 
zum Gespräch über die Vielfalt der Themen rund um Gleichberechtigung 
von Frauen auf den Pfi nzingplatz in Feucht eingeladen. 
Einhellig waren viele Feuchterinnen und Feuchter der Meinung, dass in unserer 
Gesellschaft noch viel passieren muss, damit alle unabhängig vom Geschlecht 
selbstbestimmt und diskriminierungsfrei leben können. 
Bei den Gesprächen ging es auch immer wieder um den Krieg in der Ukraine. 
In kriegerischen Auseinandersetzungen und auf der Flucht nimmt die Gewalt 
gegen Frauen und Kinder dramatisch zu. Geschlechterspezifi sche Verbrechen 
sind oftmals Teil der Kriegsführung gegen die Zivilbevölkerung.
Heute und jeden Tag gilt unsere Solidarität allen Menschen, aber speziell auch 
den Frauen und Kindern, die in der Ukraine und weltweit gezwungen sind, ihre 
Heimat zu verlassen, um ihr Leben und das ihrer Kinder zu retten. 

Rita Bogner 
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Verteidigung von Frieden und Freiheit
Weltweit wurde in diesen Tagen gegen Putins Krieg protestiert. In viele 
Städten gehen die Menschen auf die Straße um für die Unterstützung des 
ukrainischen Volkes zu demonstrieren. In Feucht wurde am 02.März 2022 
zur Teilnahme an einer Lichterkette aufgerufen und damit die Forderung 
nach Frieden in der Ukraine zu manifestieren. Auch die FDP Feucht/
Schwarzenbruck hat sich daran beteiligt und ihre Solidarität bekundet.
Es ist erschütternd, dass ein sinnloser Angriffskrieg gegen europäische Freunde 
stattfindet und damit den Frieden in Europa bedroht. Wir sind fassungslos, dass 
ein Autokrat 2022 einen Staat überfällt.
Viele große Städte stehen unter Beschuss. Aber die ukrainischen Truppen und 
die zivile Bevölkerung verteidigen sich weiterhin vehement.
Die bisher vergeblichen Verhandlungen der Delegierten ergaben noch keine 
Ergebnisse, sollen aber fortgesetzt werden. Russlands Ernst zur Deeskalation 
muss jedoch bezweifelt werden, denn kurz zuvor hatte Putin die Abschreckungs-
kräfte Russlands, und damit auch Nuklearwaffen, in Alarmbereitschaft versetzt.
Zudem, so äußerte sich die Russland Expertin Sabine Fischer müsse die Auswei-
tungen der Kampfhandlungen in Russland gerechtfertigt werden: „Je länger 

das dauern wird, desto schlimmer wird´s.“ Der Begriff „Friedensverhandlungen“ 
sei also zu optimistisch, denn unter den Verhandlern seien zwei Hardcore-
Journalisten gewesen, die bereits an der Eskalation in der Donbass-Region 
im Jahr 2014 beteiligt waren.“ Sie sagte jedoch auch: „Es gab offensichtlich 
einige Berührungspunkte. Eventuell sei dies der Beginn von Waffenstillstand-
verhandlungen.“
Jetzt ist Europa dazu aufgerufen, für Demokratie und Freiheit einzustehen. Wir 
dürfen nicht zulassen, dass Meinungs- und Pressefreiheit unterbunden werden. 
Die außen- und sicherheitspolitische Krise, die dieser Krieg hervorruft macht 
uns unsere Verletzlichkeit bewusst.

Mit seinen Angriffen auf die Ukraine hat der Machthaber schon jetzt; 
• zu viele unschuldige Menschen getötet
• den CO2 Gehalt der Atmosphäre erheblich erhöht
• Naturressourcen vernichtet
• Infrastruktur zerstört
Und: Herr Putin hat den Finger auf dem Startknopf für nukleare Waffen!!!
Respekt verdienen die Ukrainer, die mit bewundernswertem Mut ihr Land 
verteidigen und auch die Auseinandersetzung mit dem überlegenen Gegner 
aufnehmen. Diese Menschen brauchen unsere Unterstützung.

Gabriele Seger-Boller / FDP Feucht/Schwarzenbruck

Waldbegehung mit Politikerinnen und Politikern  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum Thema ICE-Werk
Auf Einladung des Ortsverbandes von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in Feucht 
an die Grünen Kreisrätinnen und Kreisräte im Nürnberger Land sowie 
die Landtagsabgeordneten fand ein Begehung des Gebietes um den 
Jägersee statt. Hintergrund für die Einladung ist die Einleitung des Raum-
ordnungsverfahrens für den Bau eines ICE-Werkes an diesem Standort. 

Alle drei Standorte, die im Raumordnungsverfahren geprüft werden, bedeuten 
erhebliche Eingriffe in unversiegelte Naturflächen und geschützten Bannwald. 
Daher positionieren sich die Feuchter Grünen klar gegen den Bau eines ICE-
Werkes an allen drei Standorten. Die Kreisrätinnen und Kreisräte von BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN, Gabriele Drechsler, Margit Kiessling, Dr. Elisabeth Altmann, 
Doris Erdinger, Eckard Paetzold und Paul Raab, kamen der Einladung gerne nach, 
sich vor Ort ein Bild zu machen. Auch die Landtagsabgeordneten Dr. Sabine 
Weigand, Verena Osgyan und Elmar Heyn waren bei der Besichtigung dabei. 
Unterstützung kam von Sebastian Haas, der für den Bund Naturschutz und den 
Landesbund für Vogelschutz bereits Zugang zum gesperrten Muna-Gelände 
hatte und wichtige Fachkenntnisse einbringen konnte.

Die Führung begann in der Waldsiedlung an der Äußeren Weissenseestraße. 
Hier befindet sich eine Übersichtskarte zu den Standorten „Muna“ und „Muna- 
Süd“, auf der die Dimensionen des geplanten ICE-Werkes anschaulich darstellt 
sind. Bereits hier wurde deutlich, dass das ICE-Werk die gesamte Breite des 
Waldes von knapp 3 km beansprucht. Das bedeutet für die Variante „Muna-
Süd“, dass zwischen den Krugsweihern sowie dem Gebiet um den Jägersee im 
Süden und den nördlich gelegenen Gebieten keine Verbindung mehr existiert 
und eine Teilung in zwei vollständig getrennte Waldstücke zur Folge hat. Es ist 
zu befürchten, dass die wichtigen Klimafunktionen dieser Waldstücke aufgrund 
ihrer minimierten Größe nicht mehr in vollem Umfang erfüllt werden können. 
Diese Problematik und weitere Streit- und Gefahrenpunkte zum Bau des ICE-
Werkes wurden von Sebastian Haas und Mitgliedern der Feuchter Grünen im 

Verlauf des anschließenden Spaziergangs ausführlich dargestellt. Bannwald in 
dieser Größe darf nicht gerodet werden. Die Funktion als Klimaanlage bis in die 
Stadt Nürnberg wurde klar dargestellt. Auch eine vollständige Entmunitionierung 
der Muna ist mit so vielen Fragezeichen und Unwägbarkeiten versehen, dass 
eine Umsetzung bis zum angestrebten Baubeginn nicht realisierbar erscheint. 
Es herrschte bei den Politikerinnen und Politkern aus dem Landtag und Kreisrat 
viel Einvernehmen keinen Bannwald in dieser Größe zu roden und sich für die 
Suche nach alternativen Standorten einzusetzen. Über das gesamte Ausmaß 
kann man sich auch selbst vor Ort ein Bild machen. Ein Spazierweg entlang 
der Grenzen des geplanten ICE-Werkes „Muna-Süd“ ist mit Info- Tafeln ausge-
schildert und kann jederzeit begangen werden. Startpunkt ist die Info-Tafel in 
der Waldsiedlung. Gerne bieten die Feuchter Grünen interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern auch Führungen durch den Wald an. Termine dazu werden in Kürze 
veröffentlicht werden.

Helmut Schleif
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Johannes Paul Dietzel führt die FDP in Feucht/Schwarzenbruck
Aufgrund steigender Mitgliederzahlen gründete sich die FDP Ortsgruppe 
Feucht/Schwarzenbruck und wählte am Sonntag, 27.Februar 2022 den 
neuen Vorstand.

Schon bei der Bundestagswahl wurde ersichtlich, dass die FDP einen starken 
Zuwachs an Jungwählern verzeichnen konnte. Das gesteigerte Interesse junger 
Menschen an der Partei zeigt sich auch bei der Neuaufstellung des Ortsvor-
standes. Der 21-jährigen Student der Wirtschaftswissenschaften Paul Johannes 
Dietzel aus Moosbach wurde zum neuen Ortsvorsitzenden gewählt und löst 
damit Manfred Dauphin (78) ab. Stellvertretende Ortsvorsitzende sind die 
Medizinstudentin Lea Weber (20) aus Altenthann und der selbstständige Steu-
erberater Andreas Hebentanz aus Feucht. Gabriele Seger-Boller aus Lindelburg 
fungiert als Schriftführerin, der Schwarzenbrucker Uwe Schlesinger als Beisitzer. 
Alle Wahlen erfolgten einstimmig.
Dem neunen Ortsvorsitzenden geht es darum, „gezielt junge, politikinteres-
sierte Menschen durch eine Modernisierung des Auftritts des Ortsverbandes 
anzusprechen.“ Dabei möchte Dietzel „Veranstaltungen zum Austausch über 
aktuelle politische Themen“ initiieren und so eine „aktive Einbindung der 
Parteimitglieder“ erreichen. Wichtig ist ihm zudem, „Feucht für Jugendliche 
und junge Erwachsene attraktiver zu machen“.
Der ehemalige Vorsitzende Manfred Dauphin wurde in der Versammlung 
einhellig zum Ehrenvorsitzenden des Ortsverbandes erhoben. Seit 35 Jahren 

Mitglied der FDP war er 19 Jahre lang Teil des dortigen Marktgemeinderates und 
vertrat die Freien Demokraten fast genauso lange im Kreisrat des Nürnberger 
Landes. Der neu gewählte Vorstand dankt ihm für seinen stets engagierten 
Einsatz, sowohl für die Belange der FDP, als auch für die der Gemeinde Feucht.

Gabriele Seger-Boller / FDP Feucht/Schwarzenbruck
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Der neue Ortsvorstand der FDP für Feucht/Schwarzenbruck (v.l.): Manfred Dauphin 
(Ehrenvorsitzender), Paul Johannes Dietzel (Vorsitzender), Lea Weber (Stv. Vorsit-
zende), Uwe Schlesinger (Beisitzer) und Gabriele Seger-Boller (Schriftführerin). Nicht 
auf dem Foto ist Andreas Hebentanz (Stv. Vorsitzender). Foto: FDP

Neugründung der Bürgerallianz 
Feucht: Es ist Zeit für eine neue  
bürgerliche Mitte
Die ehemalige Vorsitzende der Freien Wähler Feucht, Birgit Ruder, hat 
zusammen mit weiteren Interessenten am 3. März 2022 die Bürgerallianz 
Feucht gegründet. Die “BAF” ist liberal-konservativ ausgerichtet und 
setzt sich für mehr Bürgerbeteiligung ein, denn auch in Feucht wächst 
die Zahl der Bürger, die sich von den gewählten „Bürgervertretern“ 
nicht angemessen vertreten fühlen. 

Die Gründungsversammlung der BAF fand am 03.03.2022 statt, dort wurde 
der neue Vorstand einstimmig gewählt. Zu den Mitbegründern der BAF gehört 
neben Birgit Ruder, die zur 1.Vorsitzenden gewählt wurde, auch das ehemalige 
FWG-Vorstandsmitglied Heinz Fleischmann, der als Schriftführer in den Vorstand 
der BAF gewählt wurde. 
Die neugewählte Ortsvorsitzende Birgit Ruder freut sich darüber, dass entgegen 
der allgemeinen „Politikverdrossenheit“ vor allem junge Menschen im Vorstand 
der BAF sind, auch wenn immer wieder behauptet wird, Jugendliche in Deutsch-
land zeigen ein immer geringer werdendes Interesse an Politik. 2. Vorsitzender 
Dennis Dechant, Pressewart Armin Mayer und Schatzmeisterin Selina Bauer 
sind gerade mal Mitte Zwanzig. Als Beisitzer wurden Siegfried Huber und 
Timon Ehrentraut gewählt. Jüngstes Mitglied der BAF ist Philip Bauer, der in 
der konstituierenden Vorstandssitzung der BAF einstimmig zum Jugendsprecher 
gewählt wurde. Birgit Ruder betont: „Politik mit Ecken und Kanten war gestern, 
jetzt machen wir Politik mit Profil und Konturen!“
Die neu gegründete BAF – im Verbund mit der Bürgerallianz Deutschland- 
möchte die Parteienlandschaft in Feucht mit neuen Ideen verändern und für 
junge Menschen attraktiver machen. Auch für ältere Bürger will sich die BAF 
sozial engagieren und Lösungen für alle Generationen zusammen anbieten. 
Feucht soll zu einem fortschrittlichen, touristischen Anziehungspunkt werden, 
zu einem Markt im Grünen, in dem es sich gut leben lässt, wo unsere Kinder 
noch Handwerker sowie lokale, regionale Produkte von unseren Bauern und 
Metzgern kennen. Ebenso sind Projekte für Menschen im Ruhestand, die 

gesellschaftlich aktiv bleiben wollen, geplant. Tierschutz in der Kommune, vitale 
Gemeinde und betriebliches Gesundheitsmanagement sind weitere Themen, die 
mit den Bürgern zusammen vorangebracht werden sollen. Bürgerbeteiligung 
jetzt - bringen Sie Ihre Vorschläge ein unter buergerallianzfeucht@ok.de

Birgit Ruder
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Bürgerallianz Feucht 

Blühpakt- Allianz Bayern - Chance vertan!
Bereits am 24.08. 2020 stellte ich (damals noch im Namen der FW-Frak-
tion) den Antrag auf Beitritt des Marktes Feucht zur Blühpakt- Allianz 
Bayern. Sowohl im Umweltbeirat als auch im Marktgemeinderat wurde 
der Antrag abgelehnt mit der Begründung, es sei nicht vorgesehen, die 
Allianz auch Kommunen anzubieten. 

Nachdem unser bayerischer Umweltminister Thorsten Glauber mir zusicherte, 
die Blühpakt-Allianz bei den Kommunen voranbringen zu wollen und dass wir 
die erste Kommune sein könnten, die Mitglied der Blühpakt-Allianz werden 
würde, stellte ich den Antrag erneut am 25.05.2021. Blühpakt-Manager Dr. 
Niederleithner war bereit, nach Feucht zu kommen, um das Projekt vorzustellen. 
Inzwischen war bereits der Landesverband Bayerischer Imker e. V. Allianzpartner 
geworden, der sich für ein breites Blütenangebot einsetzt- nur in Feucht tat sich 
nichts. Erst am 07.07.2021 stellte unser Erster Bürgermeister Jörg Kotzur in der 
MGR-Sitzung fest, dass sich seines Erachtens nach, keine neuen Anhaltspunkte 
ergeben hätten, die eine erneute Behandlung einfordern, worauf ich meinen 
Antrag zurückzog. 

Warum aber schließen sich Verbände, Organisationen u.a. mit dem Freistaat 
Bayern in der Blühpakt-Allianz zusammen, wenn nicht, um dem dramatischen 
Rückgang von Insekten entgegenzuwirken? Mit dem aktiven Schutz von 
Insekten leisten Allianz-Partner einen wichtigen Beitrag für einen nachhaltigen 
Artenschutz in Bayern. Warum wurden der Bayerische Gemeindetag als auch 
der Bayerische Städtetag Mitglied der Blühpakt-Allianz? Kommunen sind das 
Herzstück Bayerns. Dort wird nicht nur gelebt, gearbeitet und gestaltet, sondern 
Kommunen sind auch ein Rückzugsort für Tiere und Pfl anzen, und gerade 

für Insekten sind passende Angebote überlebenswichtig, wie man auch im 
Umweltbeirat erkannt hat.
Die Neuanlage von Blühwiesen, das Umstellen von Pfl egemaßnahmen, das 
Beschaffen geeigneter Mähgeräte, blühende Straßenränder und Verkehrsinseln 
oder das Belassen von Überwinterungsstrukturen wurden deshalb in der letzten 
Sitzung des Umweltbeirates besprochen. Umso verwunderlicher und unverständ-
lich, dass sich der Markt Feucht dagegen sträubte, als erste Kommune Bayerns 
- quasi als Vorzeige-Kommune - der Blühpakt-Allianz beizutreten. Mittlerweile 
wurden 100 Kommunen Bayerns ausgewählt, die am Projekt „Starterkit – 100 
blühende Kommunen“ teilnehmen und u.a. eine Starthilfe von je 5.000 EUR 
erhalten- mit dabei ist unsere Nachbargemeinde Schwarzenbruck. Die 100 
ausgewählten Kommunen sollen Keimzellen werden, die sich untereinander 
vernetzen. Aber auch die Kommunen, die sich beworben haben, jedoch nicht 
ausgewählt wurden, werden in das Netzwerk mit aufgenommen und profi tieren 
davon- mit dabei Stadt Altdorf. 

Wir haben diese Chance vertan und warum, nur weil der Antrag nicht von den 
Grünen, der SPD oder der CSU war! Der Gemeinderat ist das Hauptorgan der 
Gemeinde. Er entscheidet über alle Grundsätze der Kommunalpolitik und ist 
somit Vertretung der Bürger. Sollten dann Gemeinderäte nicht unparteiisch 
für ihre Bürger entscheiden, egal von wem ein Antrag ist? Kein Wunder, dass 
sich Bürger von ihren Bürgervertretern heute nicht mehr gut vertreten fühlen? 
Deshalb starten wir neu durch: Mit der Bürgerallianz Feucht - Für mehr 
Bürgerbeteiligung, denn nur Meckern auf dem Sofa bringt nichts. „Mitmachen 
statt nichts machen!“ Melden Sie sich, wenn Sie was auf dem Herzen haben: 
buergerallianzfeucht@ok.de

Birgit Ruder
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JOB-SEITEN // STELLENANGEBOTE

STELLEN // AUSBILDUNGSTELLEN // AUSBILDUNG

Der Future Day -
die Bewerbermesse 2022 
aus der Region 

Am 13. Mai 2022 stellen sich in der 
Reichswaldhalle Feucht viele regionale 
Unternehmen vor. Sie informieren über 
aktuelle Stellen- und Ausbildungsmög-
lichkeiten und stehen für Fragen zur 
Verfügung.

Darunter auch der Unternehmer Olaf 
Krebs (Intercoiffure Olaf Krebs), Initiator 
des Projektes „Future Day“, der selbst 
nach Auszubildenden und neuen Mitar-
beitern sucht.

Weitere Informationen fi ndest Du unter: 
www.futureday-feucht.de
Weitere Informationen fi ndest Du unter: 
www.futureday-feucht.dewww.futureday-feucht.de
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Reinigungskraft ab sofort gesucht. 
Für unser Bürogebäude in Röthen-
bach b. St. Wolfgang suchen wir 
für 15 - 20 Std. pro Woche eine 
zuverlässige Reinigungskraft in 
Festanstellung. Arbeitszeiten nach 
Vereinbarung. Tel. 09129 / 4030226 
info@wegold.de

450€ Job für Besorgungsfahrten
Standort Altdorf - 09187907335-10 - 
Nürnberger Baumpfl ege GmbH

Job-SEitEN

JOB-SEITEN // STELLENANGEBOTE
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WIR BERATEN SIE GERNE! 

reichswaldblatt@t-online.de

Tel. 09129 / 26012

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Lust auf Veränderung ? 
 
 Liebe Pflege(fach)kräfte! 
 

➢ Sie haben es satt unter permanentem Zeitdruck zu arbeiten 
➢ Sie sind frustriert, wie Sie Ihre Bewohner nur unzureichend versorgen können 
➢ Sie haben zu wenig Handlungsspielraum in Ihrem Aufgabenbereich 
➢ Sie können sich als Fachkraft nicht auf Ihre wesentlichen Aufgaben konzentrieren 
➢ Sie haben eine Leitung, die Ihre Arbeit nicht wertschätzt und Ihr Potential nicht 

erkennt 
 
 Dann ist es jetzt der ideale Zeitpunkt etwas zu ändern! 
 
Wir sind jung, wir sind dynamisch, wir sind BUNT! Wir bieten Ihnen in unserem 
familiären Seniorenzentrum einen Arbeitsplatz mit Wohlfühlcharakter! 
 

• Wir möchten, dass Ihnen Ihre Arbeit wieder Spaß macht 
• Wir unterstützen Sie bei der Berufsfachschule und/oder den 

Weiterqualifizierungsmaßnahmen 
• Wir möchten Sie als zufriedenen Mitarbeiter 

  
 Überzeugen Sie sich selbst in einem persönlichen Gespräch mit der  
 Einrichtungsleitung oder unseren Mitarbeitern.  
 Besuchen Sie doch unsere Webseite www.novita-seniorenzentrum.de, 
zudem bieten wir Ihnen gerne die Möglichkeit an, durch Hospitation unser Haus         
kennenzulernen. 
 
 Rufen oder schreiben Sie uns an, wir sind gerne für Sie da! 
 
 NOVITA Kleinschwarzenlohe 
 Rangaustraße 14, 90530 Wendelstein 
 Tel. 09129/1400-0 oder FAX 09129/1400-222 
 www.novita-seniorenzentrum.de 
 

 
 
 
 

Lust auf Veränderung?

Kleinschwarzenlohe

IHRE LEIDENSCHAFT 
SIND HOCHWERTIGE 
KÜCHENMONTAGEN 
OHNE DAS LÄSTIGE 
MÖBELSCHLEPPEN!
Dann bewerben Sie sich bei uns 
als Schreiner (m|w|d) für eine 
Festanstellung im hochwertigen 
Einrichtungshandel mit leistungs-
gerechter Bezahlung.

bocucina Küchen+Raumdesign GmbH 
Johann - Höllfritsch - Straße 53 
90530 Wendelstein . Tel. 09129.296870

JOB-SEITEN // STELLENANGEBOTE
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Nadelgehölze · Ziersträucher · Laub- u. Obstbäume · Zwerggehölze
Gartengestaltung und Pflanzarbeiten 

 Verzicht auf chemisch-synthetischen Pflanzenschutz.

 Förderung des Bodenlebens.

 Ausschließlich organische Dünger.

 Torffreie Erden.

PPflflaannzzeenn aauuss WWeennddeellsstteeiinn 
    uummwweellttsscchhoonneenndd pprroodduuzziieerrtt..

Mit der Natur 
nicht gegen 

die Natur.

Youtube Film 
der Baumschule Mathwig

SCAN ME Klaus Mathwig 
führt durch seine 
Bioland-Baumschule 
in Wendelstein.

(YouTube-Film)

Raubersrieder Weg 135 | 90530 Wendelstein
(neben dem Reitzentrum Wendelstein, Groß´lohe u. Raubersried)

Tel. (0 91 29) 70 98 | Fax (0 91 29) 9 05 69 05
info@pflanzenparadies.com, www.pflanzenparadies.com

Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9–17 Uhr u. Sa. 9–13 Uhr
und jederzeit nach Vereinbarung

Hilfe beim 
  Renovieren?

• Ausführung sämtlicher Verblechungen • Gaupen – Kamine – Blechdächer – Attika

• Neueindeckung, Umdeckung, Reparatur • für Betondachsteine und Tondachziegel

• Flachdach- und Garagenabdichtungen, Trapezblechdächer, Balkonsanierung

• Isolierung und Wärmedämmung nach Energie Einsparverordnung (EnEV)

Ludwig-Thoma-Str. 3 • 90537 Feucht • Tel: 09128/12901 • Fax: 16401
Internet-Adresse: http://www.strobel-r.de • Mail: strobel-r@t-online.de

Beratung, Planung und Ausführung.
von Neu-, Um- und Anbauten, Sanierungen,

Energiesparmaßnahmen an Gebäuden.

Energieberater (HWK)

Wer macht was ?
bauen & wohnen | Handwerk - Immobilien

Loos Sanitär- und Heizungstechnik GmbH
Karl-Hertel-Straße 57a  ·  90475 Nürnberg

Telefon (09 11) 99 85 25-0 
Telefax (09 11) 99 85 25-25
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Wer macht was ?
bauen & wohnen | Handwerk - Immobilien

DER KANTENPROFI HÄRTL
Ihre alte Küche im neuen Design - ohne lange Wartezeit

    AUS ALT  MACH  NEU

vorher nachher

90530 Wendelstein
Tel.: 09129/ 29 69 190 · Mobil: 01577/ 98 54 709

Gartengestaltung - Baumpflege
Gartenpflege - Pflanzarbeiten

Obstbaumschnitt - Baumfällungen
Weg- und Terrassenbau - Pflasterarbeiten

Zaunbau - Natursteinmauern

Hilfe beim 
  Renovieren?
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Be� er mal den 
Fa� mann ma� en la� en!
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Wer macht was ?
bauen & wohnen | Handwerk - Immobilien

Mit dem 
 Herzen dabei...

Besuchen Sie
unsere 

Ausstellung
ausstellung@wintergarten-neumeyer.de
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... das sind unsere Spezialisten
aus der Region!

Wer macht was ?
bauen & wohnen | Handwerk - Immobilien

... mit einem Wärmedämm-Verbundsystem!

MEISTERBETRIEB

auch samstags von 9 bis 13 Uhrauch samstags von 9 bis 13 Uhr

©ARTPROXIMO  - stock.adobe.com
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Bald öffnet unser Dorfladen!

Der Dorfl aden Moosbach nimmt Gestalt an und soll 
im September 2022 eröffnet werden
Wir (die Moosbacher Bürger) sind momentan 
dabei, Personal einzustellen, Inventar zu 
bestellen und Lieferanten zu gewinnen.
Unser Dorfladen funktioniert nach dem Prinzip 
„Von uns Bürgern für uns Bürger“ und wird von 
den Bürgern in Form stiller Gesellschafter getragen. 
Aktuell besteht die UG aus 111 stillen Gesellschaf-
tern. Eine gute Basis! Für den Erfolg unseres Dorfl a-
dens ist jedoch noch die Beteiligung vieler weiterer 

Bürger erforderlich. Zeichnungsantrag und weitere 
Informationen unter:
https://dorfl adenmoosbach.business.site
Unsere Ziele: Versorgung mit regionalen und Fair-
Trade-Produkten, Anbieten von Dienstleistungen, 
Treffpunkt für die Bürger, Bewirtung mit Kaffee, 
Kuchen, Brotzeiten u. ä., Veranstaltungen und 
Aktionen.

Gabriele Fischer

Kommunale Allianz Zukunftsregion Schwarzachtalplus

„Das Plus an Natur“ - Zukunftsregion Schwarzachtalplus bei der Freizeit Messe 2022
Um zu zeigen, was die Zukunftsregion Schwarzachtalplus touristisch zu 
bieten hat, präsentierte sich die Kommunale Allianz auf Nordbayerns größter 
Messe für Freizeit, Touristik und Garten im Nürnberger Messezentrum. 
Die neun Mitgliedskommunen Altdorf b. Nürnberg, Berg i. d. OPf., Burgthann, 
Feucht, Leinburg, Postbauer-Heng, Pyrbaum, Schwarzenbruck und Winkelhaid 
warben gemeinsam mit dem Slogan „Das Plus an Natur“ für die Region und 
demonstrierten die Vielfalt ihrer Freizeitangebote an einem eigenen Stand in 
der Tourismushalle. 
Denn die Zukunftsregion kann vor allem als Erholungs- und Naturraum glänzen. 
So konnten sich Besucherinnen und Besucher auf der Messe spannende Ausfl ug-
stipps für Aktive und Familien mit Kindern im Bereich der Erholungslandschaft 
zwischen dem Ludwig-Donau-Kanal und der Schwarzach holen. Einen Über-
blick über die zahlreichen und einzigartigen touristischen Angebote bieten die 
Wander- und Freizeitkarte der ILE, die auf der Messe an die Gäste verteilt wurden. 
Zudem nutzten die Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, auf einem 
der „Waldsofas“, die 2021 im Rahmen der Schaffung von neun Naturkinos im 
gesamten ILE-Gebiet aufgestellt wurden, Probe zu sitzen. 
Auch die kulturellen und kulinarischen Highlights der Kommunen machen die 
Region zu einem beliebten Ziel für Tagestouristen und „Ausfl ügler“ und wurden 
beworben. Unter anderem präsentierten sich die Darsteller der Wallenstein-
Festspiele aus Altdorf und der Eppelein-Festspiele aus Burgthann, das Zeidel-
museum Feucht sowie die Hofmolkerei Kneißl aus Pyrbaum.

Themenkunstverein Feucht e.V.

Bericht über die Jahreshauptversammlung 2022
Große Herausforderungen für den Feuchter Themenkunstverein
Ernst Klier, der Vorsitzende des Vereins begrüßte zahlreiche Mitglieder zur 
außerordentlichen Jahreshauptversammlung des Themenkunstvereins am 17. 
März 2022. Gleich zu Beginn betonte er die großen Herausforderungen, die auf 
den Verein nach dem Tod des langjährigen 1. Vorsitzenden und Mäzens Hans-
Joachim Strauß zukämen. Nicht nur hinterlasse dieser selbst eine große Lücke, 
auch der schon länger geplante Umzug aus dem geliebten Cafe Bernstein in der 
Fischbacher Straße stelle einen Einschnitt in der über 20-jährigen erfolgreichen 
Geschichte des Vereins dar. 

Vor diesem Hintergrund fanden zunächst Neuwahlen des Vorstands und der 
Beisitzer statt. Ernst Klier wurde zum 1. Vorsitzenden gewählt und Nino Bauer zu 
dessen Stellvertreterin. Als Kassier wurde Elmar Schmitt mit großer Mehrheit bestä-
tigt. In den Beirat wurden gewählt: Eva Eiber, Margit Genser, Natalie Haas, Eberhard 
Hess, Karl-Heinz Kuhn, Rita Lang, Jürgen Lasser, Herbert Sturm und Heike Wölk. 
Neues Domizil wird ab 1.5. der Bernstein-Burger im SC Feucht, Walzstraße 12 
sein. Der Verein wird dort mit einer Gemeinschaftsausstellung am Samstag, 
30.4. um 19 Uhr starten. 

Thema der Ausstellung: Aufbruch. Ein abwechslungsreiches Programm mit 
Ausstellungen, Musik, Theater, Filmen und Lesungen erwartet dann die Feuch-
terinnen und Feuchter zukünftig in dem neuen Raum.

Des weiteren wurde beschlossen:
1. Ab 30.4. fi nden alle Ausstellungen und Veranstaltungen des Themenkunst-
vereins bis auf weiteres im Bernstein-Burger in der Waldstraße 12 statt (SC 
Sportheim).
2. Der Verein beantragt beim Finanzamt die Gemeinnützigkeit um zukünftig 
auch Spendenquittungen ausstellen zu können.
3. Ab 1.1.2023 beträgt der Jahresbeitrag 25.- € (Familien 35.- €).

Ernst Klier

Samstag, 30.04.

10 Uhr bis 16 Uhr

Bürgerhalle Moosbach

Dorfladen-Tag

D O R F L A D E N M O O S B A C H / F E U C H T L Ä D T E I N Z U M

Probieren Sie unser künftiges Sortiment an regionalen Produkten:

Backwaren, Wurst, Käse, Fruchtsäfte, Weine, Bier, Honig, Kaffee

und viele weitere leckere Spezereien!

Außerdem: Kinderprogramm & Gewinnspiel, Kaffee & Kuchen, Grill

SCHWARZACHTALPLUS

FEUCHT

Die Bürgermeister der Mitgliedskommunen präsentierten zusammen mit der ILEK-
Umsetzungsbegleitung die Städte und Gemeinden am Stand der Zukunftsregion 
Schwarzwachtalplus auf der Freizeit Messe 2022. 
Im Bild (vorne v.l.n.r.): Heinz Meyer (Gemeinde Burgthann), Horst Kratzer (Markt 
Postbauer-Heng); (hinten v.l.n.r.): Theresa Loos (cima), Michael Schmidt (Gemeinde 
Winkelhaid), Michael Langner (Markt Pyrbaum), Thomas Kraußer (Gemeinde Lein-
burg), Markus Holzammer (Gemeinde Schwarzenbruck). 
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Der neugewählte Vorstand des Themenkunstvereins:
Elmar Schmitt, Margit Genser, Ernst Klier, Jürgen Lasser, Eberhard Hess, Heike Wölk, 
Nino Bauer, Karl-Heinz Kuhn (v.l.n.r.).
Nicht auf dem Bild: Natalie Haas, Rita Lang, Herbert Sturm und Eva Eiber
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Tafel Nürnberger Land e.V. 

Die Feuchter Tafelausgabe bittet dringend um Spenden
Durch den Krieg in der Ukraine 
sind auch für die Ausgabestellen 
der Tafeln im Landkreis die Lebens-
mittelspenden stark zurückge-
gangen.
Die augenblickliche Situation trifft 
besonders die Bedürftigen und stellt 
die Tafeln im Nürnberger Land vor große 
Herausforderungen. 
Zudem kommen immer mehr Hilfe-
suchende aus den Krisengebieten zu 
den Tafeln.
Weniger Angebot trifft so auf deutlich 
mehr Nachfrage.

Um die bedürftigen Menschen in 
unserem Landkreis auch weiterhin bei 
uns gut versorgen zu können, bitten 
die neun Ausgabestellen die Bevölke-
rung im Nürnberger Land um Spenden. 
Zur Unterstützung der Kunden der 
Tafel werden insbesondere haltbare 
Lebensmittel wie z.B. Nudeln, Reis, 
Zucker, Konserven und Hygieneartikel 
erbeten. 

In Feucht gibt es Abgabemöglichkeiten 
in der Ausgabestelle in der Unteren 
Kellerstraße 8 (katholisches Pfarrzen-
trum) am Dienstag, von 13 bis 16 Uhr, 
am Donnerstag von 16 bis 18 Uhr und 
am Samstag von 11 bis 15 Uhr.

Schwierige Zeiten erfordern den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt, 
und dazu gibt es erfreulicherweise 
viele Beispiele, in denen bedürftigen 
Menschen – nicht nur Kriegsfl ücht-
lingen aus der Ukraine – geholfen 
wird. Und durch die Spenden wird 
allen Tafelkundinnen und -kunden 
geholfen.

Grundsätzlich können jederzeit 
Lebensmittelspenden während der 
Öffnungszeiten der Ausgabestellen 
im Nürnberger Land abgeben werden: 

In Feucht ist das samstags von 13 bis 
14 Uhr und dienstags von 15 bis 16 Uhr.

Weitere Informationen erhalten Sie 
vormittags über das Büro der Tafel 
unter der Nummer 09128 724990 oder 
auf der Homepage: 

www.tafel-nuernberger-land.de. 
Die Tafel Nürnberger Land dankt herz-
lich für die Unterstützung.

Herbert  Bauer

S E N I O R E N W O H N A N L A G E 
Am Alten Bahnhof 13 und 17 in 90530 Wendelstein • Behindertengerechte Wohnungen 

• Bei Bedarf Pflege in der eigenen Wohnung
• Pflegepersonal ist Tag und Nacht im Haus
• Haustiere sind bei uns erlaubt

Nähere Informationen erhalten Sie bei:

VGAB Vermietungs GmbH
90530 Wendelstein, Ostring 7 
Tel. 09129 / 90 80 14 
www.vgab-wendelstein.de 

TSV 1904 Feucht - Abteilung Taekwondo

Nominierung zur Taekwondo 
Weltmeisterschaft Technik
Lange hat sie auf sich warten lassen und endlich ist sie ausgesprochen: 
die Nominierung zur Teilnahme an der Taekwondo Weltmeisterschaft 
Technik in Goyang ist da!
Die Bundeskadersportler Patrick Lebens (4. Dan) und Tilman Gothner (5. Dan) 
vom TSV 1904 Feucht wurden nach ihrem zweiten Europa-Vizemeister-Titel im 
letzten Jahr in Portugal nun zur Teilnahme an der WM nominiert. Gemeinsam 
mit Binh Duong aus Hessen werden sie am 17. April vom Frankfurter Flughafen 
aus abheben in Richtung Südkorea. Dort repräsentieren sie im Synchronteam das 
deutsche Taekwondo-Nationalteam in der Altersklasse Team Herren ab 31 Jahre. 
Auf unserem Instagram-Kanal sowie über die Homepage des TSV 1904 Feucht 
werden wir berichten, wie sich das Herrenteam schlägt. Bis dahin wünschen 
wir ihnen noch gute Vorbereitung, eiserne Nerven und viel Erfolg auf der Fläche 
im Heimatland der Taekwondo-Kampfkunst!

FEUCHT

vlnr: Binh Duong, Patrick Lebens, Tilman Gothner

25APRIL 2022



Caritas-Sozialstation Feucht/Schwarzenbruck e.V. 

Glücksspirale bezuschusst Caritas-Auto
Mit €15.700,- unterstützt die Glücksspirale die Anschaffung eines Autos 
für die Caritas-Sozialstation Feucht/Schwarzenbruck e.V..Neben der ambu-
lanten Kranken-, Alten- und Familienhilfe hat die Caritas-Station einige 
Zusatzangebote wie Aktivgruppe, Mittagstisch und Herzsportgruppe. 

Dafür werden immer wieder Anfragen bezüglich einer kurzfristigen Transport-
möglichkeit an die Station herangetragen. Die Teilnehmer dieser Zusatzangebote 
sind häufig in ihrer Bewegung eingeschränkt, viele bedürfen der Hilfe eines 
Rollators. Auch der Transport eines Rollstuhls ist nicht ausgeschlossen. Immer 
wieder führt aber eine fehlende Transportmöglichkeit zur Absage der Teilnahme.  

In 2021 hat der Vorstand sich deshalb entschlossen, bei der Glücksspirale eine 
Bezuschussung für ein Auto zu beantragen, das für die Personenbeförderung 
geeignet ist. Die Marktgemeinde Feucht unterstützt das Vorhaben ebenfalls mit 
einer großzügigen Beteiligung an den Investitionskosten.

Nach langer Wartezeit wurde nun endlich der Ford Transit Connect an die Station 
übergeben. Das Fahrzeug wurde von Pfarrer Grötzner gesegnet und nun freuen 
sich alle Schwestern, Helfer und Ehrenamtliche, das Fahrzeug endlich nutzen 
zu können. Weitere Fahrer, die sich ehrenamtlich engagieren möchten, sind 
herzlich willkommen und können sich bei der Caritas unter Telefonnummer 
09128/923440 melden. 

Bernhard Kues

AWO Ortsverein Feucht

AWO Begegnungsstätte öffnet wieder
Es freut uns sehr, dass wir nach einer langen und entbehrungsreichen 
Zeit endlich wieder unsere Begegnungsstätte öffnen und verschiede 
Aktivitäten für die Feuchter BürgerInnen anbieten können.
Sie finden uns direkt neben der AWOMobil im ehemaligen Raum des Gardinen-
geschäftes Waiblinger in der Unteren Kellerstr. 3a.
Ab Mai können wir auch wieder den beliebten Kartel-und Spieletreff anbieten.
Immer montags alle zwei Wochen ab dem 2.5.22 um 14.00 Uhr sind Sie herzlich 
willkommen.
Vorher findet auch am Montag wöchentlich um 13.00 Uhr die Sitzgymnastik 
statt.
Donnerstags laden wir Sie dann wieder alle vierzehn Tage ab dem 12.5.22 um 
14.00 Uhr zum Kaffeetreff ein.
Die Handarbeitsgruppe trifft sich immer am 2. Dienstag im Monat um 14.00 
Uhr zum Stricken usw.

Unser Programm ist auch in den Schaukästen bei 
der AWOMobil und am Ebl ausgehängt oder auf 
unserer Homepage: http://www.awo-feucht.de 
eingestellt.
Hier finden Sie auch alle Ansprechpartner.

Gerne können Sie unsere Räumlichkeiten für 
Familienfeiern oder andere private Veranstaltungen 
mieten. Hierzu steht Ihnen die 1. Vorsitzende 
Marion Koch unter der Tel. 09128/13116 oder per 
email: marion.Koch1@gmx.de gerne für Auskünfte 
zur Verfügung.
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Marion Koch

Caritas-Sozialstation Feucht/Schwarzenbruck e.V. 

Mitgliederversammlung der Caritas 

Die Caritas-Sozialstation Feucht/Schwarzenbruck e.V. lädt ganz herzlich 
zu ihrer jährlichen Mitgliederversammlung für den 7.5.2022 um 15 Uhr 
in dem Kath. Pfarrzentrum in Feucht, Untere Kellerstr. 8 ein. Sollten 
sich aufgrund der Corona-Vorschriften Änderungen ergeben, wird um 
Beachtung in der Presse und der Aushänge an der Sozialstation und den 
Pfarreien Feucht und Schwarzenbruck gebeten.

Tagesordnung:
• Begrüßung und Genehmigung der TO, Bernhard Kues, 1. Vorsitzender
• Protokolle und Informationen der vergangenen Jahre seit 2019
• Berichte der Vorstandschaft und der Pflegedienstleitung
• Abstimmung über die Einstellung des Bilanzgewinnes 2019/2020 und 2021    
•  in die freie Rücklage

• Bericht des Kassenprüfers, Herr Lehner
• Abstimmung zur Satzungsüberarbeitung
• Neuwahl der Vorstandschaft und des Kassenprüfers und der 
• zukünftigen Kassenprüfungsstelle (entsprechend der überarbeiteten Satzung)
• Ehrungen
• Wünsche und Anträge

Die Satzungsüberabeitung erhält jedes Mitglied rechtzeitig vor der Versammlung 
per Post oder eMail. 
Wenn die Versammlung stattfinden kann, ist mit entsprechenden Vorausset-
zungen wie Impfnachweis oder Negativtest zu rechnen und FFP2-Masken sind 
zu tragen. Wir bitten um Berücksichtigung.

Bernhard Kues

Segnung des Fahrzeuges durch Pfarrer Grötzner 

FEUCHT
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MUDDY WHAT

MUDDY WHAT ? steht für NEW BLUES: Wabernde Delta- 
Sounds, funky Beats, filigrane Balladen und dann wieder 
stampfend erdiger Power- Blues! Die drei gebürtigen Schwa-
bacher Fabian Spang (Gesang und Gitarre), Ina Spang (Mandoline & Gitarre) 
und Michi Lang (Bass & Drums) erhielten die Auszeichnung „Beste deutsche 
Blues Band“ bei der German Blues Challenge im Jahr 2020 und haben sich in 
den vergangenen Jahren, nicht zuletzt wegen dem verzaubernden Sound der 
Mandoline, großen Wiedererkennungswert und Anerkennung innerhalb der 
Livemusikszene erspielt.

VERANSTALTER: Jazz und Kulturverein Burgthann
EINLASS: 19.30 Uhr 
EINTRITT: 12 €
WO: Haus der Musik Burgthann – Unterferrieden, Lindelburger Str. 
INFOS: www.jazzinderburg.com 

SCHLOSSPARK-KUNST AM 1. MAI IM GARTEN DES 
FEUCHTER ZEIDLERSCHLOSSES
28 Künstlerinnen und Künstler aus Feucht und der 
Region laden am Sonntag, dem 1. Mai, von 11-18 Uhr 
zur Hobbykünstlerausstellung „Schlosspark-Kunst“ 
im Garten des Zeidlerschlosses ein.
Es erwarten die Besucherinnen und Besucher handgefertigte 
Schätze - getöpfert, genäht, gehäkelt, gewickelt, gemalt, 
geschnitzt …. 
Kurzum: Praktisches, Nützliches, Witziges, Schenkenswertes – egal ob als 
Geschenk für den Muttertag oder einen Geburtstag, zum Verschönern von 
Haus und Garten oder als etwas, das man sich selbst einfach gönnen möchte. 
Alles sind Unikate, die mit Liebe und Leidenschaft zum Detail gefertigt wurden. 
Weitere liebevolle Kleinigkeiten können an einigen Ständen von Kindern selbst 
gefertigt werden.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt – der Foodtruck von RAZZ&RÜBE verwöhnt 
mit Getränken und Leckereien zum Essen, hergestellt aus regionalen Produkten.
Zur Abrundung des Tages lohnt ab 11.30 Uhr ein Besuch im neueröffneten 
Bernstein-Burger in der SC-Sportgaststätte in der Waldstraße 12.
Erfreulich, dass sich das kulturelle und künstlerische Leben in Feucht nach und 
trotz Corona wieder zu Wort meldet – und zwar sowohl für die Anbietenden als 
auch im Sinne eines breitgefächerten Angebotes an die Bevölkerung.

Herbert Bauer

IVAN AUDES TRIO, FEATURING MIRKA NOVAK

Mirka Novak ist auf der Suche nach Musik und persönlicher 
Interpretation durch die Welt gereist und bringt eine einzig-
artige soulige Stimme und einen zeitgenössigen Sound auf 
die Bühne. Der Sound ist eine Kombination aus Jazz, Soul und 
lateinamerikanischen Einflüssen mit dem Geschmack der Folklore. 
Die Bandmitglieder sind erfahrene Instrumentalisten, die im Einklang mit der 
fesselnden Stimme von Mirka Novak eine unvergessliche Atmosphäre schaffen.

VERANSTALTER: Jazz und Kulturverein Burgthann 
EINLASS: 19.30 Uhr 
EINTRITT: 12 € 
WO: Burgkeller, Burg Burgthann

WAS/WANN/WO

Montag, 
25.04.

20.30 Uhr

Sonntag, 
01.05.

11-18 Uhr

Samstag, 
23.04.

20.30 Uhr
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Bürgerinitiative Reichswald bleibt - Waldsiedlung Weissensee 

ICE-Werk –  die DB setzt sich über Mensch und Natur hinweg
Die DB hat inzwischen die Unterlagen für das Raumordnungsverfahren zu den 
geplanten Standorten „Muna“, „Muna Süd/Jägersee“ und „Harrlach“ bei der 
Regierung von Mittelfranken eingereicht.  
Das ist keine Überraschung. Denn die DB hat zwar den Dialog mit der Bürger-
schaft angeboten, dabei aber keinerlei Bereitschaft gezeigt, sich von den 
Gegenargumenten überzeugen zu lassen. Sie hat lediglich gebetsmühlenartig 
ihre Position wiederholt.
Diese Position orientiert sich allerdings ausschließlich an wirtschaftlichen und 
technischen Kriterien, die allein die DB festgelegt hat. 
Auf Nachfragen, ob es besser geeignete - möglicherweise DB-eigene Flächen 
- gebe, blieb die DB nachvollziehbare Antworten schuldig. Daher muss ange-
nommen werden, dass sich die DB auf den Reichswald konzentriert hat, weil 
sie hier mit niedrigen Grundstückskosten rechnet. 
Dieser Gesichtspunkt scheint für die DB so wichtig zu sein, dass sie sich anderen 
wichtigen Fragen verweigert.

1. Die drei Flächen, mit der die DB ins Raumordnungsverfahren geht, würden zu 
einer Rodung von gesetzlich geschützten Bannwald im Ausmaß  des Rollfelds 
des Nürnberger Flughafens führen, also von „Wald, der auf Grund seiner Lage 
und seiner flächenmäßigen Ausdehnung vor allem in Verdichtungsräumen und 
waldarmen Bereichen unersetzlich ist und deshalb in seiner Flächensubstanz 
erhalten werden muss und welchem eine außergewöhnliche Bedeutung für 
das Klima, den Wasserhaushalt oder für die Luftreinigung zukommt“ (Art. 11 
Bayer. Waldgesetz).

2. Die Funktion des Reichswalds als Lärmschutz, als Naherholungsgebiet, 
zur Säuberung der Luft als sog. „Grüne Lunge“, als Wasserspeicher und als 
Klimaanlage für die Stadt Nürnberg und den Bereich südlich davon, also den 
Klimaschutz ist unstrittig und würde nachhaltig gestört. Mit nicht absehbaren 
Konsequenzen.

3. Das Gelände der Muna ist flächendeckend und bis tief ins Erdreich hinein mit 
Munitionsrückständen verseucht. Die DB wird die im sog. Giftgas-Sarkophag 
lagernden, hochgiftigen Kampfstoffe nicht räumen und niemand wird heute 
gesichert beurteilen, wie sich Erschütterungen während des Baus und Betriebs 
eines ICE-Werks in direkt angrenzender Nähe darauf auswirken würden. Und 
eine flächendeckende Räumung und Wiederaufforstung danach, wie von 
besorgten Bürgern erhofft, kommt für die DB nicht infrage!

4. Keinerlei Rücksicht nimmt die DB auf die von ihren Planungen betroffenen 
Menschen. Bezeichnenderweise ist, dass sie eine vor Monaten gemachte und 
danach mehrfach angemahnte Zusage kurzerhand wieder zurückgezogen hat: 
Die Simulation der tatsächlichen Lärmbelastung durch Huptests mittels Schall-
karten. Jetzt sollen diese erst im Raumordnungs- oder Planfeststellungsver-
fahren vorgelegt werden, vermutlich weil dort (niedrigere) Durchschnittswerte 
vorgeschrieben sind!

5. Die Tier- und die Pflanzenwelt auf den beabsichtigten Flächen und ihr Schutz-
status nach Europarecht (Fauna-Flora-Habitate) und der Vogelschutzrichtlinie 
spielen offensichtlich für die DB keine Rolle. 

Was ist zu tun?
Sobald die Raumordnungsunterlagen ausliegen (der Termin ist noch nicht 
bekannt), sollten sich alle damit befassen und sich mit Bedenken und Einwen-
dungen schriftlich gegen das Vorhaben der DB stellen. Je mehr Bürger*innen 
sich äußern, umso ernster wird der Widerstand genommen. Das Bündnis „Kein 
ICE-Werk im Reichswald“ mit der BI Röthenbach Reichswald-bleibt und der 
Waldsiedlung Weissensee wird rechtzeitig für Information durch einen Flyer 
und praktische Hilfestellung sorgen. www.reichswald-bleibt.de

Inge Jabs

Bürgerinitiative Reichswald bleibt - Waldsiedlung Weissensee 

ICE Werk Rundgang im Jägerseeforst

Beschilderung für alle Interessierten
Die Bürgerinitiative „Reichswald bleibt“ hat im Gebiet des Jägerseeforst 
(Gebiet „Südlich der MUNA“) und angrenzend an das Gebiet „MUNA Nord“ 
eine Beschilderung angebracht, die zeigen soll, wie sich die Bahn das Werk in 
unserem Wald vorstellt. Jeder, der eine Joggingrunde, einen Spaziergang oder 
eine Fahrradtour plant, ist herzlich eingeladen unseren Infotafeln zu folgen und 
sich über die Ausmaße des Werks zu informieren. Auf diese Weise kann man 
sehr eindrucksvoll erfahren, was dieser Eingriff für unser Naherholungsgebiet, 
unsere Umwelt, unseren Wald und somit für unsere Zukunft bedeutet. 

Sobald es das Wetter und die Corona Lage zulassen, wird die Bürgerinitiative 
auch geführte Rundgänge anbieten. Die Termine hierfür werden noch bekannt 
gegeben.

Die Beschilderung besteht meist aus kurzen Informationen und einer Lagekarte, 
auf der man sieht, wo man sich aktuell befindet und wo weitere Infospots 
befestigt sind.

Bürgerinitiative „Reichswald bleibt“

Beispielhaftes SchildÜbersichtskarte mit allen aktuellen Infopunkten

UMWELT
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Bürgerinitiative: „JA zum Reichswald – NEIN zur Juratrasse“ 

Unverzichtbar: Dezentrale Erzeugung erneuerbarer Energien!

Der Krieg gegen die Ukraine rückt die Energieversorgung in ein neues 
Licht. Russlands Angriffskrieg legt die totale Abhängigkeit Deutsch-
lands von russischer Kohle und Erdgas offen. Die Politik fordert daher 
mit Recht den verstärkten Ausbau der Erneuerbaren Energien, um von 
Russland unabhängig zu werden. Mit der Energiewende muss endlich 
ernst gemacht werden.
Die Bewegung gegen den Ausbau von Megastromtrassen sieht sich deshalb in 
ihrer Arbeit bestätigt. Denn eine der wesentlichen Forderungen der Feuchter 
Bürgerinitiative JA zum Reichswald – NEIN zur Juratrasse ist auch der Ausbau 
der Erneuerbaren Energien auf regionaler und damit dezentraler Ebene. Dazu 
braucht es aber keine Megastromtrassen, die angeblich den Windstrom vom 

Norden in den Süden bringen sollen. Wichtiger und dringlicher ist der Ausbau 
der regionalen Verteilnetze. 
Darin sind sich die Gegner der Megatrassen mit den regionalen Stromerzeugern 
wie z.B. der Nürnberger N-Energie einig. Wir fordern entschieden eine Denk-
wende, welche die Vernachlässigung dieses Aspekts der Stromwirtschaft durch 
die Politik endlich beseitigt. Das Geld, das in den Megatrassen versenkt werden 
soll, fehlt nämlich für dringende Investitionen in die Erneuerbaren Energien und 
die hierfür notwendigen Verteilnetze.

Klaus-Dieter Wenzel & Helga Freier - Ihr Sprecherduo der BI-JA zum 
Reichswald –Nein zur Juratrasse

Bündnis „Feucht ist bunt“ 

Internationaler Tag gegen Rassismus 

Am 21.03.2022 haben sich anlässlich des Internationalen Tags gegen 
Rassismus etwa 50 Personen am Sparkassenplatz versammelt. Das 
parteiübergreifende Bündnis „Feucht ist bunt“ hatte zu dieser Kund-
gebung aufgerufen. Gekommen sind Feuchter Bürgerinnen und Bürger, 
Marktgemeinderatsmitglieder verschiedener Parteien sowie Vertreter 
der Feuchter Realschule. Lisa Huber stellte klar, dass eine demokrati-
sche Gesellschaft vom Respekt vor vielfältigen Herkunftsgeschichten, 
Glaubensrichtungen, Biografien, Lebensentwürfen und sexuellen Iden-
titäten lebt. 
Die Internationalen Wochen gegen Rassismus stehen in diesem Jahr unter dem 
Motto: Zusammen gegen Rassismus – 100% Menschenwürde. Das Grundge-
setz der Bundesrepublik Deutschland beginnt mit dem Satz „Die Würde des 
Menschen ist unantastbar“, da die Menschenwürde ohne Ausnahme für alle 
Menschen gilt. Mit einem Zitat von Nelson Mandela „Bildung ist die mächtigste 

Waffe, um die Welt zu verändern“ gab Lisa Huber das Wort an Frau Schiller 
von der Feuchter Realschule mit einigen Schülerinnen und Schülern weiter. 
Stephane, Suzanne, Andrei und Kevin stellten dar, wie sie das Motto „Schule 
ohne Rassismus – Schule mit Courage“ an ihrer Schule mit Leben füllen und 
welche konkreten Aktionen sie durchführen. Ernst Klier führte anschließend aus, 
dass Putins Krieg gegen die Ukraine nicht dazu führen darf, dass in Deutschland 
lebende Russinnen und Russen dafür angefeindet werden. Zum Abschluss trug 
Pia Hoffmann-Heinze ein Gedicht eines Schülers vor, der die Sinnlosigkeit des 
Kriegs beschreibt. Sie endete mit den Worten: Auch wenn das Gedicht dieses 
Schülers die tiefgreifende Wahrheit über unsere Menschheit ausdrückt, gibt es 
doch Hoffnung, dass wir Menschen die Schrecken des Krieges abwenden können 
und deshalb stehen wir heute Abend gemeinsam hier.

Lisa Huber 

UMWELT
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„Waldsofas“ in der Gemeinde Winkelhaid
Die ersten beiden neuen „Waldsofas“ wurden von allen Schwarzachtal 
Plus Gemeinden beschafft. Sie wurden von den Mitarbeitern des Bauhofs 
am Weiher vor dem Rathaus installiert. Die Gemeinde Winkelhaid 
wünscht sich, dass sie von der Bevölkerung gut angenommen werden. 

Wir wünschen  viel Spaß . In diesem Jahr sollen möglichst noch weitere ange-
schafft werden!

Michael Schmidt

Abwasserverbindung in Betrieb - 
Die Abwässer von Ungelstetten werden jetzt nach Winkelhaid gepumpt
Am 24.02.2022 gingen das neu gebaute Pumpwerk 
Ungelstetten und die Abwasserdruckleitung von 
Ungelstetten nach Winkelhaid in Betrieb. Nach 
einer sechsmonatigen Bauzeit und Kosten von rund 
1,8 Millionen Euro konnte das Projekt nunmehr in 
Betrieb gehen. Die häuslichen Abwässer werden nun 
durch eine rund 2,2 Kilometer lange Druckleitung 
nach Winkelhaid gepumpt um dort in der moderni-
sierten Kläranlage aufbereitet zu werden. Die kleine 
Kläranlage Ungelstetten, in der ebenfalls umfassende 
Modernisierungen angestanden wären, konnte damit 
außer Betrieb gehen. Die Abwasserdruckleitung 
wurde bereits im vergangenen Sommer im Spül-
bohrverfahren verlegt. Besondere Schwerpunkte 
waren die Kreuzung der Autobahnen A 3 und A 6. 

Das Pumpwerk wurde mit einer pneumatischen 
Hebeanlage ausgestattet, der ein mechanischer 
Rechen vorgeschaltet ist. Dieser Rechen fi ltert Fest-
stoffe, wie z.b. Toilettenpapier und Hygenieartikel 
aus und verhindert, dass diese in die Druckleitung 
geraten. Die bestehende Kläranlage in Ungelstetten 
ist seit der Inbetriebnahme des Pumpwerkes stillge-
legt und wird in absehbarer Zukunft aufgelassen. 
Der Anschluss der Kläranlage Ungelstetten an 
Winkelhaid, ist aufgrund geringerer Betriebskosten 
die wirtschaftlich günstigere Lösung. Des Weiteren 
profi tiert die Umwelt von der besseren Reinigungs-
leistung der modernen Kläranlage in Winkelhaid 
profi tieren. 

Michael Schmidt, Erster Bürgermeister

wünschen
Günter Langhans
mit Team

Frohe OsternFrohe Ostern

Auto-Konfigurator:    www.autohaus-langhans.de

Wir führen alle unsere Wartungsdienste 
nach Herstellervorgaben aus.

Reparaturen und Kundendienst an Fahrzeugen aller Fabrikate.

Richtweg 35 T el.: 0 91 29 - 70 29
90530 Wendelstein Fax: 0 91 29 - 26 88 2
www.autohaus-langhans.de t eam@autohaus-langhans.de

WINKELHAID

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!

Vormals 

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!

 Metall- und Stahlbau GmbH
www.DuRa-Metallbau.de

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!
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Fachbezogene Mini-Lerngruppen 
f. Haupt- od. Realschule, 
5,- Euro/Std. 09129 / 278644

Effektive Nachhilfe u. 
Prüfungsvorbereitung
für alle Klassen und Fächer: 
Tel. 09129 / 279580,
www.Lernzentrum-Breuch.de

Schulprobleme? Starte durch in
jedem Fach! Info 09129 / 278644 

Gardinen, Polsterei, Bodenbeläge,
Wohnaccessoires, Fashion & 
Schmuck, Accessoires. Art of Deco 
in der Marktstraße 5 in Wendelstein 
Wir liefern zu Ihnen nach Hause! 
Rufen Sie uns an. Tel. 09129-40 57 10.

SCHALLPLATTEN  SUCHT  
0911/457352

Buchen Sie Ihre Kleinanzeige per E-Mail unter: kb@mitteilungsblaetter.com 
Preis pro Zeile 2,50 €* (ca. 25 Zeichen) / Aufpreis für Umrahmung oder farblich hinterlegt 
5,- €* , Aufpreis für ein Foto 5,- € *, *zzgl. ges. Mehrwertsteuer KLE INANZEIGEN

Klavierstimmen Schwan
Tel. 09183 / 4466 od. 0172 / 8642819

1 Zimmer Wohnung in Feucht 
ab sofort zu vermieten. 38 qm , 
Küche - Bad - Balkon. Tel. 09129-27694

Privat sucht 1 bis 3 Zimmer-
wohnung in Nürnberg oder Umland 
zum Kauf, Tel. 09187 41302

Büro- u: Lagereinheit mit Garge 
ab 1.5.2022  im Gewerbegebiet 
zu vermieten
Nutzfl äche EG: ca. 145 qm
Nutzfl äche OG: ca. 70 qm incl.
1000,00 zzgl. Mwst.
Tel. 09129/909765.

Wir suchen eine Putzfrau/-mann 
für 2-3 Stunden/Woche in Feucht für 
unser EFH.  Tel. 01621581907

KLE INANZEIGEN

PC-Service www.dieLangs.de
alles rund um PC, Notebook &

Smartphone, Apple Service
Website Erstellung, Server, Viren
und Trojanerschutz, Fernwartung,

Beratung & Schulung.
Die Langs Computer

Telefon 09129/9089585

Privatmann sucht Mehrfamilien-
haus als Kapitalanlage von

privat: 0151-22435932

Bürgermeistersprechtag
Feucht

Der nächste Bürgermeistersprechtag fi ndet 
voraussichtlich im Juni statt. Die kün�tigen 
Termine entnehmen Sie bitte ab Juni der 
Homepage des Marktes Feucht: www.feucht.
de. Sie werden auch ortsüblich bekannt 
gegeben. 

Abgabetermine für Bauantragsunterlagen
Bauantragsunterlagen können im Pfi nzing-
schloss, Bauamt, von Mo.- Do.  (8  bis 16 Uhr) 
und am Fr.  (8 bis 12 Uhr) mit Terminvereinba-
rung Tel. 09128/9167-43 abgegeben werden. 
Den nächstmöglichen Abgabetermin 
entnehmen Sie bitte der Homepage www.
feucht.de unter „Termine & Kulturver-
anstaltungen“, Auswahl „Abgabetermin 
Bauausschuss“. 

Sitzungstermine Markt Feucht

Dienstag, 12.05.2020 19 Uhr
Marktgemeinderat, Reichswaldhalle
Weitere Sitzungstermine werden erst nach 
dieser konstituierenden Sitzung festgelegt. 
Sobald Termine feststehen, fi ndet man sie 
auf www.feucht.de. 
Sti�tung DER Schülercoach

Wegbegleiter für Kinder und Jugendliche im 
Nürnberger Land. Informationen unter:
Telefon: 0151-22658899
www.der-schuelercoach.de
Streetwork – 
Aufsuchende Arbeit

Unterstützung für Jugendliche u. junge 
Erwachsene zw. 14 u. 27 Jahren in Altdorf/
Feucht/Schwarzenbr./Winkelhaid
streetwork@rummelsberg.net
Inge: 0151-29 23 09 64    
Moritz: 0171-97 68 59 5
Suchtberatungsstelle
des Diakonischen Werkes Altdorf-Hersbruck-
Neumarkt e.V.:

kostenlose Einzelberatungen und Grup-
pengespräche bei Problemen mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen oder Glücksspiel. 
Amberger Str. 27, 
91217 Hersbruck, 
Tel. 09151 / 90 87 676
Außenstelle Altdorf:
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf,
Tel. 09187 / 78 97
suchtberatung@diakonie-ahn.de
www.diakonie-ahn.de
Regionale Bereitscha�tsdienste

Neben dem allgemeinen bayernweiten 
Ärztlichen Bereitscha�tsdienst gibt es in 
den Regionen weitere zumeist fachärztliche 
Bereitscha�tsdienste.
Die Vermittlung der regionalen Dienste 
erfolgt über die kostenfreie bundesweite 
Bereitscha�tsdienstnummer 116 117. 

Evang.-Luth.Pfarramt 
St. Jakob Feucht

Pfarrer Roland Thie, Hauptstr. 64, Tel. 09128 
/ 33 95
pfarramt.feucht@elkb.de

Caritas-Sozialstation
Feucht/Schwarzenbruck e.V.
Pfi nzingstr. 17, 90537 Feucht
Tel. 09128 / 2451 

Bürozeiten: MO - FR 10 – 12 Uhr, DO von 

15 – 17  Uhr

sozialstation@caritas-feucht.de

www.caritas-sozialstation-feucht.de

Diakoniestation 

im Seniorenzentrum am Zeidlerschloss

Ihr Partner im Alltag für: Ambulante Pfl ege, 

Hilfe im Haushalt, Betreutes Wohnen, 

Verhinderungspfl ege, Beratung.

Schwester Sandra Roßner,

Altdorfer Straße 5 - 7,

Tel. 09128 / 73 90 90.

In Notfällen erreichen Sie uns unter Tel. 

mobil 0171 - 860 78 27.

Weitere Informationen: 

www.zds-altdorf.de 

Beratungsstelle der Kirchlichen Allge-

meinen Sozialarbeit

Die Beratung ist kostenlos. Sie steht allen 

Menschen o� en.

Sie befi nden sich in einer schwierigen Lage 

und wissen nicht, wo Sie Unterstützung 

bekommen können. Sie befi nden sich im 

Trennungs- und Scheidungsprozess. Sie 

haben fi nanzielle Probleme und wissen 

nicht, welche sozialen Leistungen Ihnen 

zustehen, zum Beispiel Arbeitslosengeld II, 

Grundsicherung, Wohngeld. Sie wünschen 

Unterstützung im Umgang mit Behörden. Wir 

helfen beim Ausfüllen von Formularen und 

beim Formulieren von Anträgen uvm. 

Ansprechpartnerin: Cornelie Fritz, kasa@

diakonie-ahn.de

Anmeldung über Sekretariat vormittags, Tel. 

09151 / 83 77-35.

Beratungsstelle für seelische Gesundheit

Caritasverband im Nürnberger Land e.V. und 

Diakonisches Werk 

Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e.V.

Hauptstelle: 

Gartenstraße 29, Hersbruck

Außenstellen: 

Marktplatz 51, Lauf

Türkeistr. 11, Altdorf

Wir bieten Beratung und Begleitung für 

Erwachsene in psychischen Krisen oder mit 

psychischen Erkrankungen an. Auch Angehö-

rige können sich an uns wenden. Die Bera-

tungen sind kostenfrei.  Alle MitarbeiterInnen 

unterliegen der gesetzlichen Schweigepfl icht.

Sprechzeiten: Für ein persönliches Bera-

tungsgespräch vereinbaren Sie bitte über die 

Hauptstelle in Hersbruck telefonisch einen 

Termin. Tel.: 09151-2019

Zahnärztlicher Notdienst

Dienstbereit: 10-12 und 18-19 Uhr

in der Praxis. Der aktuelle Notdienst kann für alle 

mittelfränkischen Bereiche im Internet nachge-

lesen werden unter: 

www.notdienst-zahn.de

09./10.05.2020

Martin Kelbel (Altdorf)

Tel. 09187/95310

16./17.05.2020

Dr. Monika König (Altdorf)

Tel. 09187/7199

21.05.2020

Dr. Lutz Mager (Lauf) 

Tel. 09123 / 14420 

23./24.05.2020

Dr. Reinhold Mager (Lauf)

Tel. 09123 / 14420 

30./31.05.2020

Karl-Heinz Mellingho�  (Neuhaus)

Tel. 09156 / 623 

01.06.2020

Dr. Bastian Mitterhuber (Altdorf)

Tel. 09187 / 3737 

06./07.06.2020

Dr./IMF Bukarest Christoph O� ner (Alfeld) 

Tel. 09157 / 228

Krisendienst Mittelfranken

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen

Hessestraße 10, Nürnberg

Tel. 0911/424855-0 

www.krisendienst-mittelfranken.de

Nachbarscha�tshilfe

Feucht und Moosbach
Hallo Nachbar/in! Unser Helferteam  
„Miteinander - Füreinander“ arbeitet ehren-
amtlich und unentgeltlich. Wir behandeln 
Ihr Anliegen vertraulich. Wir leisten schnelle, 
unbürokratische und nachbarscha�tliche 
Hilfe. Wir bieten als Nachbarscha�tshilfe 
Unterstützung und Begleitung für den 
Alltag. Pro Einsatz bitten wir Sie um einen 
Kostenbeitrag von 3 € zur Unterhaltung der 
Nachbarscha�tshilfe. Sie erreichen uns in 
unserem Büro im Mesnerhaus, Hauptstr. 58 
(Eingang Kirchhof). 
MO von 14.30 bis 16.30 Uhr und MI von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 
Tel. 09128 / 724 32 49 
E-Mail: nachbarscha�tshilfe.stjakob-
feucht@elkb.de

JuZ Feucht & 
Jugendraum Moosbach

Wegen der Corona-Pandemie sind das JuZ 
Feucht und der Jugendraum Moosbach 
geschlos-sen. Näheres auf www.feucht.de.

Beratungsstelle 

Krebspunkt

Diakonisches Werk, Altdorf-Hersbruck-
Neumarkt e.V.,  Nikolaus-Selnecker-Platz 
2,  91217 Hersbruck
Psychosoziale und psychoonkologische 
Beratung für krebs- und chronisch kranke 
Menschen sowie deren Angehörige. Die 
Beratung ist kostenlos. Sie steht allen 
Menschen o� en. Immer DI in Feucht Fisch-
bacher Str. 6 im ev.  Gemeindehaus
Sprechzeiten: Für eine persönliche Sprech-
stunde vereinbaren Sie bitte über die 
Hauptstelle in Hersbruck einen Termin: Tel: 
09151 / 83 77-35 täglich von 9 -12 Uhr od. Tel. 
09151 / 83 77-33 (AB) E-Mail: krebspunkt@
diakonie-ahn.de

Verein Rummelsberger 
Hospizarbeit

Beratung und ehrenamtliche 
Begleitung von Schwerstkranken und deren 
Angehörigen. Diakon Johannes Deyerl, 
Fachkra�t für Palliative Care und Hospizko-
ordination, Tel. 09128 / 50 25 13
hospizverein@rummelsberg.de
Tel. Einsatzleitung: 0175/1624514.
Apothekennotdienst 
Wechselt täglich in der 
angegebenen Reihenfolge.

1  König’s-Apotheke
 Feucht, 0 91 28/1 30 31
2  Christophorus-Apotheke   
Schwarzenbr. 0 91 28/1 38 00
3  Apotheke am Bahnhof   
Altdorf, 0 91 87/90 28 28
4  Linden-Apotheke
 Winkelhaid, 0 91 87/4 21 11
5  Engel-Apotheke
 Feucht, 0 91 28/31 14
6  Markt-Apotheke
 Altdorf, 0 91 87/90 28 74
7  Zeidler-Apotheke
 Feucht , 0 91 28/22 34
8  Wallenstein-Apotheke am O.
 Tor, Altdorf, 0 91 87/90 30 60
9  Burg-Apotheke

 Burgthann, 0 91 83/95 07 57

10 Espen-Apotheke

 Oberfer., 0 91 88/90 53 09

11  St. Vitus Apotheke

 Berg, 0 91 89/16 45

12  Wallenstein-Apotheke am   

Röder, Altdorf, 0 91 87/40 90 20

Mai 2020

9  Samstag 3

10  Sonntag 4

11  Montag 5

12  Dienstag 6

13  Mittwoch 7

14  Donnerstag 8

15  Freitag 9

16  Samstag 10

17  Sonntag 11

18  Montag 12

19  Dienstag 1

20  Mittwoch 2

21  Himmelfa. 3

22  Freitag 4

23  Samstag 5

24  Sonntag 6

25  Montag 7

26  Dienstag 8

27  Mittwoch 9

28  Donnerstag 10

29  Freitag 11

30  Samstag 12

31  Pfi ngstso. 1

Juni 2020

1  Pfi ngstmo. 2

2  Dienstag 3

3  Mittwoch 4

4  Donnerstag 5

5  Freitag 6

Der Notdienst der diensthabenden Apotheke 

beginnt am Morgen um 9 Uhr und endet 

am darau� olgenden Tag zur selben Zeit. 

Angaben ohne Gewähr. 

Kath. Pfarramt Herz Jesu Feucht

Pfarrer Edwin Grötzner, Untere Kellerstr. 6. , 

Tel. 09128/920585, 

feucht@bistum-eichstaett.de, 

www.kath-kirche-feucht.de

Herausgeberin: 
Lydia Seifert

Kontakt: 
Kirchenstraße 3a, 
90530 Wendelstein
Tel. 09129/2 60 12
Mobil 0171/191 34 30
Fax 09129/27 09 22
E-Mail: reichswaldblatt@t-online.de

Mediadaten:
Bitte anfordern per E-Mail:
reichswaldblatt@t-online.de

Verantwortliche Schri�tleiterin und 
verantwortlich für Anzeigen: 
Lydia Seifert

Gesamtaufl age: 24.500 Stück

Verteilung:
1 x monatlich an jeden erreichbaren 
Haushalt im Verbreitungsgebiet. 
Feucht, Winkelhaid, Altdorf, Burgthann, 
Schwarzenbruck, Röthenb. St. W.

Erscheinung:
12 x pro Jahr, 35. Jahrgang.

Das Reichswaldblatt ist kein Amtsblatt im 
Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. 
Es ist politisch unabhängig und wird ohne 
Zuschüsse der Gemeinde/Stadt allein durch 
die werbende Wirtscha�t bzw. Insertionen 
finanziert. Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Bilder wird keine Ha�tung 
übernommen. Mit Namen und Kurzzeichen 
gekennzeichnete Artikel geben die Meinung 
des Verfassers wieder und müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 
Anzeigen- und Beilagenbestellungen können 
nur bis zum jeweiligen Anzeigenschluss ange-
nommen werden. 

Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, 
Unruhen oder Arbeitskampfmaßnahmen 
besteht kein Anspruch auf Schadensersatz. 
Die gesamte Publikation ist urheberrechtlich 
geschützt soweit sich aus dem Urheber-
rechtsgesetz und sonstigen Vorschri�ten 
nichts anderes ergibt. Darunter fallen auch 
alle Anzeigen, deren Gestaltung vom Verlag 
übernommen wurde. Jede Verwertung ist 
ohne schri�tliche Zustimmung des Verlages 
nicht gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Ha�tung übernommen 
werden. 
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Bürgermeistersprechtag
Feucht

Der nächste Bürgermeistersprechtag fi ndet 
voraussichtlich im Juni statt. Die kün�tigen 
Termine entnehmen Sie bitte ab Juni der 
Homepage des Marktes Feucht: www.feucht.
de. Sie werden auch ortsüblich bekannt 
gegeben. 

Abgabetermine für Bauantragsunterlagen
Bauantragsunterlagen können im Pfi nzing-
schloss, Bauamt, von Mo.- Do.  (8  bis 16 Uhr) 
und am Fr.  (8 bis 12 Uhr) mit Terminvereinba-
rung Tel. 09128/9167-43 abgegeben werden. 
Den nächstmöglichen Abgabetermin 
entnehmen Sie bitte der Homepage www.
feucht.de unter „Termine & Kulturver-
anstaltungen“, Auswahl „Abgabetermin 
Bauausschuss“. 

Sitzungstermine Markt Feucht

Dienstag, 12.05.2020 19 Uhr
Marktgemeinderat, Reichswaldhalle
Weitere Sitzungstermine werden erst nach 
dieser konstituierenden Sitzung festgelegt. 
Sobald Termine feststehen, fi ndet man sie 
auf www.feucht.de. 
Sti�tung DER Schülercoach

Wegbegleiter für Kinder und Jugendliche im 
Nürnberger Land. Informationen unter:
Telefon: 0151-22658899
www.der-schuelercoach.de
Streetwork – 
Aufsuchende Arbeit

Unterstützung für Jugendliche u. junge 
Erwachsene zw. 14 u. 27 Jahren in Altdorf/
Feucht/Schwarzenbr./Winkelhaid
streetwork@rummelsberg.net
Inge: 0151-29 23 09 64    
Moritz: 0171-97 68 59 5
Suchtberatungsstelle
des Diakonischen Werkes Altdorf-Hersbruck-
Neumarkt e.V.:

kostenlose Einzelberatungen und Grup-
pengespräche bei Problemen mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen oder Glücksspiel. 
Amberger Str. 27, 
91217 Hersbruck, 
Tel. 09151 / 90 87 676
Außenstelle Altdorf:
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf,
Tel. 09187 / 78 97
suchtberatung@diakonie-ahn.de
www.diakonie-ahn.de
Regionale Bereitscha�tsdienste

Neben dem allgemeinen bayernweiten 
Ärztlichen Bereitscha�tsdienst gibt es in 
den Regionen weitere zumeist fachärztliche 
Bereitscha�tsdienste.
Die Vermittlung der regionalen Dienste 
erfolgt über die kostenfreie bundesweite 
Bereitscha�tsdienstnummer 116 117. 

Evang.-Luth.Pfarramt 
St. Jakob Feucht

Pfarrer Roland Thie, Hauptstr. 64, Tel. 09128 
/ 33 95
pfarramt.feucht@elkb.de

Caritas-Sozialstation
Feucht/Schwarzenbruck e.V.
Pfi nzingstr. 17, 90537 Feucht
Tel. 09128 / 2451 

Bürozeiten: MO - FR 10 – 12 Uhr, DO von 

15 – 17  Uhr

sozialstation@caritas-feucht.de

www.caritas-sozialstation-feucht.de

Diakoniestation 

im Seniorenzentrum am Zeidlerschloss

Ihr Partner im Alltag für: Ambulante Pfl ege, 

Hilfe im Haushalt, Betreutes Wohnen, 

Verhinderungspfl ege, Beratung.

Schwester Sandra Roßner,

Altdorfer Straße 5 - 7,

Tel. 09128 / 73 90 90.

In Notfällen erreichen Sie uns unter Tel. 

mobil 0171 - 860 78 27.

Weitere Informationen: 

www.zds-altdorf.de 

Beratungsstelle der Kirchlichen Allge-

meinen Sozialarbeit

Die Beratung ist kostenlos. Sie steht allen 

Menschen o� en.

Sie befi nden sich in einer schwierigen Lage 

und wissen nicht, wo Sie Unterstützung 

bekommen können. Sie befi nden sich im 

Trennungs- und Scheidungsprozess. Sie 

haben fi nanzielle Probleme und wissen 

nicht, welche sozialen Leistungen Ihnen 

zustehen, zum Beispiel Arbeitslosengeld II, 

Grundsicherung, Wohngeld. Sie wünschen 

Unterstützung im Umgang mit Behörden. Wir 

helfen beim Ausfüllen von Formularen und 

beim Formulieren von Anträgen uvm. 

Ansprechpartnerin: Cornelie Fritz, kasa@

diakonie-ahn.de

Anmeldung über Sekretariat vormittags, Tel. 

09151 / 83 77-35.

Beratungsstelle für seelische Gesundheit

Caritasverband im Nürnberger Land e.V. und 

Diakonisches Werk 

Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e.V.

Hauptstelle: 

Gartenstraße 29, Hersbruck

Außenstellen: 

Marktplatz 51, Lauf

Türkeistr. 11, Altdorf

Wir bieten Beratung und Begleitung für 

Erwachsene in psychischen Krisen oder mit 

psychischen Erkrankungen an. Auch Angehö-

rige können sich an uns wenden. Die Bera-

tungen sind kostenfrei.  Alle MitarbeiterInnen 

unterliegen der gesetzlichen Schweigepfl icht.

Sprechzeiten: Für ein persönliches Bera-

tungsgespräch vereinbaren Sie bitte über die 

Hauptstelle in Hersbruck telefonisch einen 

Termin. Tel.: 09151-2019

Zahnärztlicher Notdienst

Dienstbereit: 10-12 und 18-19 Uhr

in der Praxis. Der aktuelle Notdienst kann für alle 

mittelfränkischen Bereiche im Internet nachge-

lesen werden unter: 

www.notdienst-zahn.de

09./10.05.2020

Martin Kelbel (Altdorf)

Tel. 09187/95310

16./17.05.2020

Dr. Monika König (Altdorf)

Tel. 09187/7199

21.05.2020

Dr. Lutz Mager (Lauf) 

Tel. 09123 / 14420 

23./24.05.2020

Dr. Reinhold Mager (Lauf)

Tel. 09123 / 14420 

30./31.05.2020

Karl-Heinz Mellingho�  (Neuhaus)

Tel. 09156 / 623 

01.06.2020

Dr. Bastian Mitterhuber (Altdorf)

Tel. 09187 / 3737 

06./07.06.2020

Dr./IMF Bukarest Christoph O� ner (Alfeld) 

Tel. 09157 / 228

Krisendienst Mittelfranken

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen

Hessestraße 10, Nürnberg

Tel. 0911/424855-0 

www.krisendienst-mittelfranken.de

Nachbarscha�tshilfe

Feucht und Moosbach
Hallo Nachbar/in! Unser Helferteam  
„Miteinander - Füreinander“ arbeitet ehren-
amtlich und unentgeltlich. Wir behandeln 
Ihr Anliegen vertraulich. Wir leisten schnelle, 
unbürokratische und nachbarscha�tliche 
Hilfe. Wir bieten als Nachbarscha�tshilfe 
Unterstützung und Begleitung für den 
Alltag. Pro Einsatz bitten wir Sie um einen 
Kostenbeitrag von 3 € zur Unterhaltung der 
Nachbarscha�tshilfe. Sie erreichen uns in 
unserem Büro im Mesnerhaus, Hauptstr. 58 
(Eingang Kirchhof). 
MO von 14.30 bis 16.30 Uhr und MI von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 
Tel. 09128 / 724 32 49 
E-Mail: nachbarscha�tshilfe.stjakob-
feucht@elkb.de

JuZ Feucht & 
Jugendraum Moosbach

Wegen der Corona-Pandemie sind das JuZ 
Feucht und der Jugendraum Moosbach 
geschlos-sen. Näheres auf www.feucht.de.

Beratungsstelle 

Krebspunkt

Diakonisches Werk, Altdorf-Hersbruck-
Neumarkt e.V.,  Nikolaus-Selnecker-Platz 
2,  91217 Hersbruck
Psychosoziale und psychoonkologische 
Beratung für krebs- und chronisch kranke 
Menschen sowie deren Angehörige. Die 
Beratung ist kostenlos. Sie steht allen 
Menschen o� en. Immer DI in Feucht Fisch-
bacher Str. 6 im ev.  Gemeindehaus
Sprechzeiten: Für eine persönliche Sprech-
stunde vereinbaren Sie bitte über die 
Hauptstelle in Hersbruck einen Termin: Tel: 
09151 / 83 77-35 täglich von 9 -12 Uhr od. Tel. 
09151 / 83 77-33 (AB) E-Mail: krebspunkt@
diakonie-ahn.de

Verein Rummelsberger 
Hospizarbeit

Beratung und ehrenamtliche 
Begleitung von Schwerstkranken und deren 
Angehörigen. Diakon Johannes Deyerl, 
Fachkra�t für Palliative Care und Hospizko-
ordination, Tel. 09128 / 50 25 13
hospizverein@rummelsberg.de
Tel. Einsatzleitung: 0175/1624514.
Apothekennotdienst 
Wechselt täglich in der 
angegebenen Reihenfolge.

1  König’s-Apotheke
 Feucht, 0 91 28/1 30 31
2  Christophorus-Apotheke   
Schwarzenbr. 0 91 28/1 38 00
3  Apotheke am Bahnhof   
Altdorf, 0 91 87/90 28 28
4  Linden-Apotheke
 Winkelhaid, 0 91 87/4 21 11
5  Engel-Apotheke
 Feucht, 0 91 28/31 14
6  Markt-Apotheke
 Altdorf, 0 91 87/90 28 74
7  Zeidler-Apotheke
 Feucht , 0 91 28/22 34
8  Wallenstein-Apotheke am O.
 Tor, Altdorf, 0 91 87/90 30 60
9  Burg-Apotheke

 Burgthann, 0 91 83/95 07 57

10 Espen-Apotheke

 Oberfer., 0 91 88/90 53 09

11  St. Vitus Apotheke

 Berg, 0 91 89/16 45

12  Wallenstein-Apotheke am   

Röder, Altdorf, 0 91 87/40 90 20

Mai 2020

9  Samstag 3

10  Sonntag 4

11  Montag 5

12  Dienstag 6

13  Mittwoch 7

14  Donnerstag 8

15  Freitag 9

16  Samstag 10

17  Sonntag 11

18  Montag 12

19  Dienstag 1

20  Mittwoch 2

21  Himmelfa. 3

22  Freitag 4

23  Samstag 5

24  Sonntag 6

25  Montag 7

26  Dienstag 8

27  Mittwoch 9

28  Donnerstag 10

29  Freitag 11

30  Samstag 12

31  Pfi ngstso. 1

Juni 2020

1  Pfi ngstmo. 2

2  Dienstag 3

3  Mittwoch 4

4  Donnerstag 5

5  Freitag 6

Der Notdienst der diensthabenden Apotheke 

beginnt am Morgen um 9 Uhr und endet 

am darau� olgenden Tag zur selben Zeit. 

Angaben ohne Gewähr. 

Kath. Pfarramt Herz Jesu Feucht

Pfarrer Edwin Grötzner, Untere Kellerstr. 6. , 

Tel. 09128/920585, 

feucht@bistum-eichstaett.de, 

www.kath-kirche-feucht.de

Herausgeberin: 
Lydia Seifert

Kontakt: 
Kirchenstraße 3a, 
90530 Wendelstein
Tel. 09129/2 60 12
Mobil 0171/191 34 30
Fax 09129/27 09 22
E-Mail: reichswaldblatt@t-online.de

Mediadaten:
Bitte anfordern per E-Mail:
reichswaldblatt@t-online.de

Verantwortliche Schri�tleiterin und 
verantwortlich für Anzeigen: 
Lydia Seifert

Gesamtaufl age: 24.500 Stück

Verteilung:
1 x monatlich an jeden erreichbaren 
Haushalt im Verbreitungsgebiet. 
Feucht, Winkelhaid, Altdorf, Burgthann, 
Schwarzenbruck, Röthenb. St. W.

Erscheinung:
12 x pro Jahr, 35. Jahrgang.

Das Reichswaldblatt ist kein Amtsblatt im 
Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. 
Es ist politisch unabhängig und wird ohne 
Zuschüsse der Gemeinde/Stadt allein durch 
die werbende Wirtscha�t bzw. Insertionen 
finanziert. Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Bilder wird keine Ha�tung 
übernommen. Mit Namen und Kurzzeichen 
gekennzeichnete Artikel geben die Meinung 
des Verfassers wieder und müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 
Anzeigen- und Beilagenbestellungen können 
nur bis zum jeweiligen Anzeigenschluss ange-
nommen werden. 

Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, 
Unruhen oder Arbeitskampfmaßnahmen 
besteht kein Anspruch auf Schadensersatz. 
Die gesamte Publikation ist urheberrechtlich 
geschützt soweit sich aus dem Urheber-
rechtsgesetz und sonstigen Vorschri�ten 
nichts anderes ergibt. Darunter fallen auch 
alle Anzeigen, deren Gestaltung vom Verlag 
übernommen wurde. Jede Verwertung ist 
ohne schri�tliche Zustimmung des Verlages 
nicht gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Ha�tung übernommen 
werden. 
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Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160 
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Schokoladen – Feucht
Elektrofachgeschäft

+ Kundendienst
Georg-Hoffmann-Straße 11

Mo+Sa.9-14, Di. - Fr.14-18 Uhr
Tel. 09128-72 66 77

GmbH

Bahnhofstr. 6   ·    90592 Schwarzenbruck
Tel.:   09128 - 36 21 oder 0911 - 48 22 12
Fax : 09128 - 155 43

WIR LIEFERN NATUR 

          STEIN FÜR STEIN

E-Mail : natur@harich-grabmale.de
www.harich-grabmale.de

Herstellung  von  Grabmälern
         Einfassungen & Abdeckungen

Reparatur- & Service-Arbeiten
                      Nachbeschriftungen

Terminvereinbarung auch außerhalb der Bürozeiten möglich

geschmacksmustergeschützt

Begegnungscafe mittwochs  
zur Bauernmarktzeit in der 
Brauhausgasse in Feucht

ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Für Sanierung  

und Neubau

31APRIL 2022



Gültig vom 02.04. bis 07.05.2022
Nur auf lagernde Ware.

TOP ANGEBOTE

Nur solange der Vorrat reicht, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Für Inhalt und Druckfehler keine Haftung: Artikel können ähnl. d. Abbildungen sein. Unverbindl. Preisempfehlungen: Stand 07-2018

Diclox forte Gel
50 g

Kytta Schmerzsalbe 
50 g

Kytta® Schmerzsalbe. Wirkstoff: Beinwellwurzel-Fluidextrakt. Anwen-
dungsgebiete: Erwachsene: Zur äußerlichen Behandlung von Schmerzen 
und Schwellungen bei Kniegelenksarthrose degenerativen Ursprungs; 
akuten Muskelschmerzen (Myalgien) im Bereich des Rückens; Verstau-
chungen, Prellungen und Zerrungen nach Sport- und Unfallverletzungen. 
Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche: Zur äußerlichen Behandlung von 
Verstauchungen, Prellungen und Zerrungen nach Sport- und Unfall-
verletzungen. Warnhinweise: Enthält Erdnussöl, Butyl-, Ethyl-, Methyl-, 
2-Methylpropyl- und Propyl- 4-hydroxybenzoat (Parabene), Cetylstearyl-
alkohol, Natriumdodecylsulfat, Duftstoff (Parfümöl) mit Benzylalkohol, 
Benzylbenzoat, Citral, Cumarin, Eugenol, Geraniol, Hydroxycitronellal, 
Limonen, Linalool, und Rosmarinöl. Stand: Oktober 2020: Zu Risiken und 
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker.

Lorano®Pro 5 mg Filmtabletten. Wirkstoff: Desloratadin. Anwendungs-
gebiete: Zur Besserung der Symptomatik bei allergischer Rhinitis und 
Urtikaria bei Erwachsenen und Jugendlichen ab 12 Jahren. Zu Risiken und 
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker! Mat.-Nr.: 2/51013526 Stand: April 2020. Hexal AG, 83607 
Holzkirchen, www.hexal.de

Diclox forte 20 mg/g Gel. Wirkstoff: Diclofenac-N-Ethylethanamin. 
Anwendungsgebiete: für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren: 
Zur lokalen, symptomatischen Behandlung von Schmerzen bei akuten 
Zerrungen, Verstauchungen oder Prellungen infolge eines stumpfen 
Traumas. Warnhinweis: AM enth. Butylhydroxytoluol u. einen Duftstoff 
mit Benzylalkohol (0,15 mg/g), Citronellol, Geraniol, Linalool, D-Limonen, 
Citral, Farnesol, Cumarin u. Eugenol. Apothekenpflichtig. Zu Risiken und 
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker. 07/20.

Mometahexal 
Heuschnupfenspray 
10 g

MometaHEXAL® Heuschnupfenspray. MometaHEXAL® Heuschnupfenspray, 50 Mikrogramm/
Sprühstoß Nasenspray, Suspension: Wirkstoff: Mometasonfuroat (als Mometason-17-(2-furoat) 1 
H2O), nwendungsgebiete: MometaHEXAL® Heuschnupfenspray wird bei Erwachsenen zur Behand-
lung der Beschwerden eines Heuschnupfens (saisonale allergische Rhinitis) angewendet, sofern 
die Erstdiagnose des Heuschnupfens durch einen Arzt erfolgt ist. Warnhinweis: Enthält Benzalko-
niumchlorid. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren 
Arzt oder Apotheker! Mat.-Nr.: 2/51009405 Stand: Oktober 2016, Hexal AG, 83607 Holzkirchen, 
www.hexal.de

Caudalie Düfte
50 ml

Lorano Pro
18 Tabletten

Orthomol Arthro
30 Tagesportionen
Granulat und Kapseln

Heuschnupfenmittel DHU®, Anwendungsgebiete: Die Anwendungsgebiete leiten sich von den homöopa-
thischen Arzneimittelbildern ab. Dazu gehören: Allergische Erkrankungen der oberen Atemwege wie z.B. 
Heuschnupfen (Pollinosis) und ganzjähriger allergischer Schnupfen (perenniale allergische Rhinitis). Tab-
letten enthalten Lactose und Weizenstärke. Mischung flüssiger Verdünnungen enthält 22 Vol.-% Alkohol. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
Deutsche Homöopathie-Union DHU-Arzneimittel GmbH & Co. KG, Karlsruhe. (Stand: Febr./Juli 2008)

Heuschnupfenmittel DHU 
100 Tabletten

JE MEHR SIE SICH SCHÜTZEN,
DESTO MEHR SPAREN SIE:

3€
RABATT
AUF ALLE LSF30 SONNENPFLEGEN*

5€
RABATT
AUF ALLE LSF50+ SONNENPFLEGEN*

* Aktion gilt für La Roche Posay und Vichy Sonnenschutz-Produkte. Gültig vom 01.04.2022 – 31.08.2022. Nur möglich durch Abgabe 
eines original Rabatt-Coupons gemäß dessen Bedingungen. Nur in teilnehmenden Apotheken. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen 
kombinierbar. Barauszahlung nicht möglich. Von der Aktion ausgeschlossen sind: Anthelios Lippenstick LSF 50+ 4,7ml, Anthelios 
Stick für empfindliche Hautpartien LSF 50+ 9g, Posthelios After-Sun-Gel 200ml, Posthelios Hydra Gel 200ml, Autohelios Selbst-
bräunungs-Gel 100ml, IDÉAL SOLEIL Protect & Go Sonnenfluid LSF 50, Idéal Soleil Gesichtsspray LSF 50 und Idéal Soleil After-Sun-Milch.

IM AKTIONSZEITRAUM 01.04.–31.08.2022

AUF ALLE LSF

FV_RP087422_SONNEN_COUPON_AKTION_Aufsteller_105482.indd   1FV_RP087422_SONNEN_COUPON_AKTION_Aufsteller_105482.indd   1 02.03.22   16:2102.03.22   16:21

Aktion gilt für La Roche Posay und Vichy Sonnenschutz-Produkte. Gültig vom 
01.04.2022 – 31.08.2022. Nur möglich durch Abgabe eines original Rabatt-Coupons 
gemäß dessen Bedingungen. Nur in teilnehmenden Apotheken. Nicht mit anderen 
Rabatt-Aktionen kombinierbar. Barauszahlung nicht möglich. Von der Aktion ausge-
schlossen sind: Anthelios Lippenstick LSF 50+ 4,7 ml, Anthelios Stick für empfindli-
che Hautpartien LSF 50+ 9 g, Posthelios After-Sun-Gel 200 ml, Posthelios Hydra Gel 
200 ml, Autohelios Selbst-bräunungs-Gel 100 ml, IDÉAL SOLEIL Protect & Go Son-
nenfluid LSF 50, Idéal Soleil Gesichtsspray LSF 50 und Idéal Soleil After-Sun-Milch.
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